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Eichenlaub für General der

Waffen - ^ Eicke

Der Geburtstag des Führers im Hauptquartier
Gratulationen und Glückwunschtelegramme des deutschen Balkes und der führende » Persönlichkeiten des Auslandes

20 . Avril . Der Fiihrer verbrachte
auvtauartier .

Ans dem Fübrerhauptauartier . 20 . Avril . Der Autir "

verlieb dem General der Waffen - tt Theodor Eicke , Komman¬
deur einer ^ - Division , das Eichenlaub zum Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes und sandte an ibn nachstehendes Telegramm :

„ Sn dankbarer Würdigung Ihres heldenhaften Ein¬

satzes im Kamvf für die Zukunft unseres Volles verleihe
ick Ihnen als 88 . Soldaten der deutschen Wehrmacht das
Erchenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes .

Adolf Hitler . "

Eingeschlossene Sowjetgruppe im Mittelabschnitt vernichtet
Britischer Vorstoß bei Ain - el - Gazala zum Stehen gebracht — Rollende Angriffe aus Malta mit vernichtender Wirkung

fortgesetzt — Hauvtmaun Jhlefeldt errang seinen 95 . Lustsieg .

Um die Schaffung einer
„ Zweiten Front

Stalin beharrt auf seiner Forderung — London und Washington wünschen nur

„ engere Zusammenarbeit der Alliierten "
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NSG . Frankfurt a . M ., 20 . Avril . Gauleiter und Reich '
stattbalter Svrenger sandte dem Führer zu seinem Ei
burtstag folgenden telegraphischen Glückwunsch :

. .Mein Führer !

nämlich , dah die Amerikaner durchweg nur leichte Brand¬
bomben verwandten und ganz wenige Sprengbomben ah -
warfen . Dagegen haben die amerikanischen Flieger beim
Überfliegen des flachen Landes mit Maschinengewehren ouf
Döner und einzelne Gehöfte geschossen und dahei auch
mehrere Schulkinder getötet . Man nimmt an , daß die Flug¬
zeuge von einem Träger kamen , der weit draußen im Ozean
gelegen hat . Darauf läßt auch der Zeitpunkt des An -
sriffes . mittags 12 .30 Uhr . schließen . Die Flugzeugs waren
allo bei Tageslicht gestartet und konnten >oi Einbruch der
Dunkelheit , soweit sie nicht der javanischen Abwehr zum
Omer fielen , den Flugzeugträger wieder erreichen , der im
Eckutze der Nackt flücktete . Sckon die Tatsache , daß die
Flugzeuge nur eine ganz geringe Bombenlast mitiührten .
beweist einmal , daß sich der Flugzeugträger in sehr respekt¬
voller Entfernung hielt und zum anderen , daß es den
Amerikanern gar nicht auf ernsthafte Angriffe ankam . son¬
dern auf eine Prestige - Aktion .

In England ist man denn auch im ganzen vorsich¬
tiger . Selbst nach dem Abschluß der zehntägigen Verhand¬
lungen des amerikanischen Eeneralstabsckefs Marshall
und Harry Hovkins mit Eburchill oermcidet inan das
Wort Offensive oder gar zweite Front nach Möglichkeit . Der
..Daily Herald " zeigt sich sogar wenig erbaut von der Tat¬
sache , daß das Provaganda - Organ der Sowietbotickaft in
London einen Artikel mit der Überschrift veröffentlicht
..Schafft eine zweite Front "

, woraus stch also ergibt , daß
Stalin an seiner Forderung festhält . Das Blatt erblickt
in dem Ersckeinen dieses Artikels einen Beweis für das
« etilen eines gemeinsamen Kricgsvlans . So
wird denn wieder einmal eine engere Zusammenarbeit der
Alliierten .gefordert , wobei , die . .Times " fick für die Bildung
eines Ctiefgeneralstabes einsetzt , der die Kriegsanstrengun¬
gen in den Ländern der Alliierten zusammenfafsen und besser
durckorganllieren soll . Zu den unendlich vielen Stellen , die
die Anstrengungen der Alliierten ..koordinieren " sollen wie
das Schlagwort drüben heißt , soll also noch eine neue Stelle
treten . Das ist gegenwärtig die neueste Hoffnung der
. .Times und der Engländer .

Aus bem Führerhauptguartier . 21 . Avril . ( Funkmeldung ) .
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Im mittleren Abschnitt der Ostfront wurde eine

eingeschlossene schwächere Kräftegruvve des Gegners vernich¬
tet . Bei eigenen Angriffs - und Stoßtruppunternehmungen
im nördlichen Frontabschnitt wurde « mehrere Ortschaften
genommen , feindliche Kamvfanlagen zerstört » nd zahlreiche
Waffen erbeutet . Sturrkamvfflieger zerstörte « in kühnen
Angriffen eine Anzahl von Brücken , die für den feindlichen
Nachschub von Bedeutung waren .

Die Wiener 44 . Infanteriedivision hat in wochenlangen
schweren Kämpfen überlegene feindliche Kräfte erfolgreich
abgewehrt und den Sowjets Hobe Berlutte an Menschen und
Material , « gefugt .

In Nordafrika wurde ein Vorstoß britischer Auf -
klärungskräfte im Gebiet von Ain - el - Gazala durch Ar¬
tilleriefeuer zum » teben gebracht .

Starke Kampf - und Jagdfliegerverbände setzten di «
rollenden Angriffe auf militärische Anlagen und Flugplätze
der Insel Malta mit vernichtender Wirkung fort . Im See -

K ‘ Ä » Ä ÄtzäL

as . Berlin , 21 . Avril . ( Eig . Drahtbericht unserer Ber¬
liner Schriftleitung . ) Der amerikanische Fluchtgeneral
Mac Arthur , der . nebenbeibemerkt . zur Sickerstellung
seiner eigenen Reklame die Abfassung der australischen
Kriegsberichte selbst in die Hand genommen bat . erklärte
nach einer dreistündigen Konferenz mit dem australiscken
Ministerpräsidenten Güttin schlickt , sie hätten sick darauf
geeinigt , Japan k. o . zu scklagen . Es ist Peck , daß gerade in
dem gleicken Augenblick der Stellvertreter Mac Arthurs ,
nämlick General Brett , der Befehlshaber der Luftstreitkräfte ,
Waller in den Osfensivgeist gießen muß . Er warnte nam -
lick die Australier davor , die Leistungen der von ihm be¬
fehligten Luftstreitkräfte zu überschätzen . ..Man darr die
Bomben , die von Aufklärungsflugzeugen über von den
Javanern kontrollierten Stellen abgeworfen werden , nickt
mit einer Offensive verwechseln . Javan bedroht noch
immer Australien .

" Der General betonte dann , daß
er zwar aus Verstärkungen hoffe , bis zu deren Eintreffen
aber noch einige Zeit vergehen würde und cügte hinzu , daß
bisher noch kein Fußbreit Boden den Javanern wieder ab¬
genommen werden konnte . Man werde llch auck noch einige
Zeit damit besckäftigen müssen , die eigenen Streitkräfte
auszubilden und auszubauen .

Zur gleicken Zeit sieht man sick auch in Washington ,
worauf wir gestern schon hinwiesen , genötigt , vor einer
Überschätzung des amerikanischen Fliegerangriffe - auf Tokio
zu warnen . Ja . darüber hinaus bat man an der Westküste
Amerikas , vor allem in San Francisco , mancherlei V o r -
sichtsmatznahmcn treffen müllen , weil man nämlich
fürchtet , daß die Javaner sick revanchieren könnten . So und
u . a . die Verdunkelungsvorschriften verschärft worden , unv
durch alle diese Maßnahmen ist der Reklame - und Agitations¬
wert des Luftangriffes auf javanische Städte für diese
Gegenden der USA . erheblich herabgemindert worden . Da¬
mit ist man in den USA . um eine Illusion . armer . Die

javanischen Darstellungen lallen auck gar keinen Zweifel
daran , daß es sick um eine militärisck ganz b e l a n g l o s e
Angelegenheit bandelte . Diese Meldungen zeigen

Leichte deutsche Kampfflugzeuge griffen am gestrige «
Tage Eisenbahnanlagen an der englischen Südkuste mit
Bomben und Bordwaffen an .

Ein einzelnes britisches Flugzeug , das in der letzten Nacht
einen Störslug in das Reichsgebiet unternahm , wurde in
Süddeutschland zum Absturz gebracht .

Hauvlmann Jblefeld errang gestern an der Ostfront
seine « 89 . bis 95 « Oberleutnant Eezßhardt der gleichen
Jagdfliegergruppe seinen 52 . bis 56 . Luftsieg .

Gefangene britische Piloten
Berlin , 20 . April . Die Überlegenheit der deut¬

schen Luftwaffe findet ihre erneute Bestätigung in den hohen
britischen Verlusten an Bombern und Jagdflugzeugen , die in der
vergangenen Woche von den deutschen Jagern bei ihren vergeb¬
lichen iklnflugsversuchen abgeschossen wurden . Besonders empfind¬
lich trifft die Royal Air Force der schwere Verlust an Pi¬
loten und Flugpersonal , von denen stch nur wenige im
Fallschirm retten konnten und in deutsche Gefangenschaft gerieten .
Unter ihnen befinden sich die Sergeanten William Neay , Philip
Dorrrell , Godfrey Thomas , James Hurley , Maurice Mayne John
Sinclair , David Moran , Derrick Thornhill , Leslie Diamond ,
Murray Mgy , Dastl Allen , die Piloten Jain Hutchinson , Arthur
LS/lghton . die Sergeanten Subcrl Brooks , William Mac William ,
Winston Pckrket , James Paton und der '' Pilot Peter Looegrove .

Geschäftszeit durchgehend von 8— 19 Uhr außer Sonn , unv Feiertags • Berliner Büro : Berlin -Wilmersdorf
Anzeigenpreise : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil RM 0.07, der
46 Millimeter breiten Spalt - im Terteil RM 0.60, im übrigen ist Preisliste Nr . 10 maßgebend • Nachlasse
nach Preisliste Nr . 10 • Schluh der Anzeigen -Annahme 9 Uhr vormittags , gröbere Anzeigen am Vortage

Deutsche U - Boote im Mittelmeer
Von H . Glebsaitel

Ein halbes Iaht ist es jetzt her , daß die deutscken U «
Boote zum ersten Male im Mittelmeer auftraten . Ihr
Einsatz erfolgte in erster Linie zur Unterstützung der Krieg¬
führung in Nordafrika . Die Engländer hatten mit ihrer
Offensive begonnen , der sie ein hohes Ziel gesteckt batten .
Tripolis , und in den traumtiaften Plänen sahen die Eng¬
länder neben der Seebrücke durch das Mittelmeer bereits
eine Landbrücke über Nordafrika zum Naben Osten mit
seinem Zentrum der Kräftevereinigung in Ägypten . Mit
welch gewaltigen Mitteln die Engländer diese Offensive vor¬
bereitet und eingeleitet haben , ist bekannt . Die Nach -
s ch u b ! i n i e über das Mitielmeer war den Engländern
wichtig genug , daß sie zu ihrer Sicherung schwerste Ilber -
wallerstreitkräfte einsetzten , um der ständigen Bedrohung
ihrer Eeleitzüge aus der italienischen Flanke zu begegnen .
Verschiedene erfolgreiche Angriffe italienischer Streitkräfte
veranlaßten schließlich den Feind . Schlachtschiffe der
. .Queen - Elizabeth " - Klalle und Flugzeugträger einzu¬
setzen . Auch zur Unterstützung des Vormarsches in Libyen
setzte der Feind Kriegsschiffe ein . die die Aufgabe batten ,
die deutsch - italienischen Küstenstellungen von der Seeseite
her unter Feuer zu nehmen und den schnellen Nachschub von
Material und Personal auf dem Seewege parallel mit dem
Vormarsch auf der Küstenstraße zu sichern . Da es einem
kombinierten Einsatz britischer See - und Luftstreitkräfte vor¬
her gelungen war . italienische Schlachtschiffe im Haien von
Tarent zu beschädigen und für einige Zeit nicht einsatz¬
fähig zu machen , sah sich d >e italienische Kriegsmarine einer
starken Überlegenheit gegenüber , die zum vorsichtigen Ein¬
satz ihrer Kräfte zwang . Dadurch wiederum geriet die Ver¬
sorgung der deutschen und italienischen Truppen in Nord¬
afrika in gewille Schwierigkeiten , was natürlich der Feind
im Zusammenhang mit seiner Offensive bezweckte .

Die deutsche Seekriegsleitung entschloß sich angesichts
dieser Lage zu einem verstärkten Einsatz deutscher U - Boote
im Mittelmeer . Der erste große Erfolg war die Ver¬
senkung des englischen Flugzeugträgers „ 21 r k
Royal " durch das U -Boot des Kavitänleutnants Euggen -
berger am 13 . November . Von diesem Augenblick an war
es mit der Sicherheit des britischen Nachschubs durch das
Mittelmeer vorbei . Erhebliche Verluste im Eeleitzugdienst
veranlaßten die Engländer , den Weg wieder vornehmlich
um die afrikanische Küste und durch das Rote Meer zu
wählen . Der Einsatz der deutschen U - Boote galt weiterhin
der Bekämpfung der britischen Kriegsschiffe , die vor der
libvfcken Küste operierten . Die Verluste , die den britischen
Seestreitkräften hierbei zugefügt wurden , bewirkten eine
wesentliche Entlastung des deutschen Afrika -
ko r pS . Die Engländer verloren das Schlachtschiff „ Var -
bam "

, das 31000 Tonnen Wasserverdrängung bat und mit
acht 38 -Zentimeter - Eeschützen bestückt war . Das Schwester¬
schiff „ Malaya .. wurde so schwer beschädigt , daß es für lange
Zeit gefechtsunfäbig wurde . Die Engländer verloren ferner
den 5000 Tonnen großen Kreuzer „ Galathea "

, einen 7000
Tonnen großen Kreuzer der „ Leander " - Klalle , sowie einige
Zerstörer , Bewacher und Kanonenboote . Dazu kommen zahl¬
reiche Transporter und sonstige Versorgungsschiffe , die eben¬
falls von unseren U -Vooten auf den Grund b ^s Mittel¬
meeres geschickt wurden . Da es außerdem Sturmkamvf -
booten der italienischen Kriegsmarine gelang , zwei weiteren
englischen Schlachtschiffen im Hafen von Alexandrien schwere
Beschädigungen zufügen , waren zwei starke britische Kampf¬
gruppen im Mittelmeer entscheidend ausgeschaltet . Schließ¬
lich wurde die Wiedecherstellung des Nachschubweges für die
deutsch - italienischen Streitkräfte in Nordafrika erreicht , die
es Rommel ermöglichte , der britischen Offensive erfolgreichen
Widerstand zu leisten und im Endergebnis die Truppen des
Generals Auchinlek wieder bis auf Tobruk zurückzudrängen .
Damit war der Traum von einem Vorstoß bis zur atlan¬
tischen Küste ausgeträumt .

. Diese Erfolge der deutschen U - Boote im
Mittelmeer sind , wie schon vorher angedeutet , um so
höher zu veranschlagen , als stch Kommandant und Besatzung
gegenüber dem Atlantikkrieg neuartigen und schwierigeren
Aufgaben gegenübersahen und auch heute noch sehen . Diese
Schwierigkeiten liegen vor allen Dingen in der Enge des
Seeraumes , der viel größeren Durchsichtigkeit des Wallers
und der dadurch bedingten leichteren llberwachungstätigkeit
des Feindes . Vom Flugzeug aus kann man im Mittelmeer
40 bis 50 Meter tief durch das Waller leben und die Kon¬
turen eines U -Bootes genau erkennen , selbst wenn es be¬
wegungslos über dem Meeresgründe bleibt . Der Feind
nutzt diese günstigen Möglichkeiten natürlich für die Be¬
wegungen seiner Streitkräfte und Eeleitzüge und den An¬
satz der U -Bootabwebr aus . Stark gesickerte , kleinere Ee¬
leitzüge werden schnell zu günstigen Zeitvunkten eingesetzt ,
wobei Gebiete vermieden werden , in denen U - Boote gesichtet
worden sind . Oder der Eeleitzug wartet für das Passieren
dieser Gebiete Zeiten gab . in denen eine Wetteränderung
den Einsatz der U -Boote erschwert . So wird der Ablauf der
Geschehnisse viel schneller als im Atlantik , wo ein einmal

Ich bitte Sie , zu Ihrem 53 . Geburtstage meine herz¬
lichsten Glückwünsche schon heute entgegennebmen zu wollen ,
verbunden mit dem Wunsche , daß Ihnen der Allmächtige
Ihre Gesundheit weiter erhalten möge , damit Sie den Weg
in die Zukunst des deutschen Volkes freilegen können . Diesem
Wunsche schließt stch die alte Garbe bes Gaues Hessen - Nassau ,
bie anläßlich ber 20jährigen Wieberkebr des Tages , an dem
die erste Ortsgruppe des Gaues Hellen - Nallau in Frankfurt
am Main gegründet wurde , zum Appell angetreten ist , an .
Mit dem starken Glauben , der uns alle vor 20 Jahren be¬
seelte . wollen wir auch beute und für und für zu Ihren ge¬
treuesten Gefolgsmännern zMen .

Heil mein Führer !
Svrenger ."

Zu Beginn ber militärischen Besprechungen , die wie an

iebem anderen Arbeitstag ttattfande » , sprachen ber Ebes bes

Oberkommandos ber Wehrmacht , Generalfelbmarlmall
Keitel unb bet Chef bes Eeneralttabes bes Heeres ,
Generaloberst Halber , ihre Glückwünsche aus .

Gegen Mittag überbrachten bet Reichsmarschall bes

Großdeutschen Reiches Hermann Gor ins , in » essen Be¬

gleitung sich Eenetalfelbmarschall M i I ch befand , unb Groß¬

admiral Raedet dem Führet die Glückwünsche der Luft¬

waffe und der Kriegsmarine .

Zur Gratulation batten sich außerdem im Hauvt -

auartier eingefunden der Reichsminister des Auswärtigen ,
Ribbentrop , der Reichsfütirer Mt und Chef der deutschen

Polizei . Himmler , der Reichsorganisattonslerter der NSDAP .,
Dr . Ley , der Chef der Parteikanzlei , Reichsletter Bormann ,
der Reichspressechef , Reichsleiter Dr . Dietrich , der Chef der

Reichskanzlei . Reichsminister Dr . Lammers und der Reichs -

Minister für Bewaffnung und Munition , Albert Speer .

Bereits am Vormittag hatten die Angehörigen des

engsten persönlichen Stabes , an der Spitze der Generalmaior
Sckmundt und tt - Eruvvensübrer Schaub , dem Führer ihre
Glückwünsche ausgesprochen .

Neben den zahlreichen Glückwünschen , mit denen das

d e u t s ch e V o l k und Deutsche jenseits der Reichsgrenzen des

Führers an seinem Geburtstage gedachten , und auch aus

dem Auslande viele Elückwunschkundyebungen .,einge¬
gangen . Auch in diesem Jahr haben zahlreiche ausländische
Staatsoberhäupter und Regierungschefs telegraphisch ihre
Glückwünsche übermittelt , die der Führer mit Danktele¬

grammen erwiderte . Auch viele andere , führende Persönlich -

keiten des Auslandes gedachten in Gluckwunschichreiben und

Telegrammen des Tages . Die in Berlin beglaubigten aus¬
ländischen Millionschefs brachten durch persönliche Ein¬

tragungen in das in der Präsidialkanzlei des Führers aus¬
liegende Besuchsbuch dem Führer ihre eigenen und die Glück¬
wünsche der von ihnen vertretenen Staatsoberhäupter , Re¬
gierungen und Völker zum Ausdruck .

Italiens Glückwunsch
Berlin , 20 . April . S . M . ber König von 3 t a I i e n unb

Kaiser von Aethiopien richtete an ben Führer bas nachstehenbe Ee -

burtstagstelegiomm :

„Die frohe Wieberkehr Ihres Geburtstages bietet mir die will¬
kommene Gelegenheit,Ihnen , Exzellenz , meine herzlichen Glück¬

wünsche zusammen mit ben wärmsten Wünschen sur Ihr persön¬
liches Wohlergehen wie für bie zweifellos höhere Bestimmung der
verbünbeten beutschen Nation zu erneuern . Victor Emanuel .

Der Führer antwortete ihm mit nachstehenbem Telegramm :

, Eurer Majestät banke ich herzlichst für bie freundlichen Elück -
unb Segenswünsche , bie Sie mir anläßlich meines heutigen Ge¬

burtstages für bie Zukunft bes deutschen Volkes wie für mein per¬
sönliches Wohlergehen zum Ausbruck gebracht haben . Es ist meine
unerschütterliche Zuversicht , daß auch bas mit uns verbünbete

Italien größer unb stärker als vordem aus bem gemeinschaftlichen
Kampf hervorgehen wirb ! Abölf Hitler ."

Der Glückwunschbes Duce hatte folgenden Wortlaut :
„ Ich möchte auch im Namen der faschistischen Regierung und des

italienischen Volkes Ihnen , Führer , meine besten Wunsche zu Ihrem
Geburtstag übermitteln , der in immer festerem Siegeswillen die
tapferen deutschen Truppen und das gesamte deutsche Volk um
Ihre Person vereinigt steht . Auch an diesem Tage stehen Seite an
Seite mit den deutschen Kameraden — sowie täglich im Kampfe
vereint — die Soldaten Italiens und das italienische Volk mit
ihrem entschlossenen Willen zum Sieg . Mussolini .

"

Der Führer antwortete ihm telegrafisch wie folgt :
„ 3 $ danke Ihnen , Duce , herzlich für die freundschaftlichen

Glückwünsche , die Sie mir im eigenen Namen wie im Namen der
faschistischen Regierung Italiens und des italienischen Volkes zu
meinem heutigen Geburtstage ausgesprochen haben . Mit Ihnen
bin ich starker denn je davon überzeugt , daß Deutschland und feine
Verbündeten , im gemeinsamen Willen zum Kampf verbunden , den
Krieg für die Zukunft unserer Völker stegreich beenden werden .

Adolf Hitler ."

Der Glückwunsch Hessen - Nassaus
Telegramm des Gauleiters an de « Führer
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Europas Zukunft ist in der Person des Führers verkörpert

Pierre Laval

stürzt . Sein erstes nami
diplomatische Tätigleit gi
tischen und die Wirklich !

Die neuen deutschen U - Boot - Erfolge
Beredtes Schweigen in London und Washington

Widerstand der Tschungking - Truppen wird schwächer
3mme * « ehr ergeben sich de « Japanern

gesichteter Geleitzug seinen Weg fortsetzen muh . ohne dah er
die Möglichkeit hat , einen Stützpunkt zu erreichen , wie das
im Mittelmeer viel eher möglich ist . Diese anders gear¬
teten Voraussetzungen verlangen von dem U -Bootkornman -
danten und seinen Männern taktisches Einfühlungsver¬
mögen , schnelle Entschlüsse . Einsatzbereitschaft und grohes
Können . Die Versenkung einer Tonne Schiffsraum er¬
fordert im Mittelmeer daher auch mehr zähe und listige
Arbeit : sie muh schwer erkämpft und daher vielleicht auch
höher gewertet werden . Andererseits wiegt der Verlust
feder BRT . Handelsschiffsraum im Mittelmeer für den
Feind viel schwerer , weil er ja für die Sicherung einen er¬
heblich höheren Einsatz machen muh . Der Feind macht gerade
in der letzten Zeit sehr große Anstrengungen , um seiner
Jnselfestung Malta , die den ununterbrochenen Angriffen
der Luftwaffe der Achsenmächte ausgesetzt ist , und dadurch
einen gewaltigen Verschleiß an Munition und Abwehr¬
waffen hat , den dringend nötigen Nachschub zu bringen .
Wie schlecht ibm das gelingt , zeigt besonders das Seegefecht
vom 22 .— 24 . März . 5 Kreuzer . 10 Zerstörer und ein Flug¬
zeugträger waren aufgeboten worden , um den Eeleitzug
sicher in den Hafen von La Valetta zu bringen . Nur ein
oder zwei Transporter erreichten den ..sicheren Port . auf
den der Bombenhagel der deutschen Kampfflugzeuge ber -

niedergeht . Seit dem ersten Auftreten der deutschen U -Boote
im Mittelmeer bat der Feind ständig steigende Anstrengun¬
gen gemacht , um der Gefahr Herr zu werden — vergeblich .

Die europäische Presse würdigt

wt . Die italienische Presse stand völlig im Zeichen des
Führer - Geburtstages . „ Eiornale d ' Jtalia " schreibt , ledet
Deutsche wisse beute , was das deutsche Vaterland Adolf
Hitler schuldet . „ Es war der Führer , der Deutschland aus
einer Periode der Schmach befreite und wieder auf den Weg
der Ehre geführt hat . Er hat dem deutschen Volk die
Waffen gegeben , die jetzt Deutschland zum Siege fuhren . Er
ist die Verkörperung des unerschütterlichen Glaubens und
der unerschütterlichen Gewißheit des kommenden Sieges .
— „ Povolo d ' Jtalia " schreibt : . .An diesem Tage , da das
deutsche Volk in unwandelbarer Treue seinen Führer mrt
besonderer Liebe und Verehrung umgibt , während Europa
eine jener gigantischen Revolutionen durchlebt, , die nicht
nur dazu bestimmt sind , eine Epoche zu beschließen und eine
neue zu eröffnen , sondern den Lauf der Geschichte der Volker
und Kontinente zu wandeln , entbietet das italienische Volk
dem Führer des befreundeten und verbündeten deuilchen
Volkes seine herzlichsten Glückwünsche .

Die Budapester Presse betont , datz das gesamte
ungarische Volk sich der Feier der befreundeten Nation mit
Begeisterung anschließe , an der heute nicht nur die Volker
aller verbündeten Länder , sondern das gesamte Europa
teilnehme . „ Pestet Lloyd " schreibt , kein anderer Staats -

Ips Mit Pierre L a o a l , der durch die Entscheidung des fran -

zösischen Staatschefs , Marschall Main , zum Regierungschef er -

riannt und mit der Bildung des neuen Kabinetts beauftragt

wurde , kehrt ein Mann an die Spitze der französischen Reg,enmg

zurück , der über ein Vierteljahrhundert mit dem politischen Leben

seines Landes eng verknüpft ist . Prerre Laval wurde am 28 . Jun ,

1883 in Ehateldon auf dem Hochplateau der Auvergne geboren .

Als Sohn unbemittelter Eltern führte ihn sein eigener Fleiß und

feine Begabung zum Studium der Natur - und Rechtswissenschaften .

Im Jahre 1909 wurde er in die Rechtsanwaltskammeri von Paris

ausgenommen und wurde Anwalt verschiedener Gewerkschaften . Im

Jahre 1914 wurde er bereits Abgeordneter de , Seine -Departements
Im Jahre 1917 wurde ihm von Clemenceau der Posten eines

Unterstaatssekretärs im Innenministerium angeboten , den Laval

jedoch ablehnte , da ihm die Sozialistische Parte , , hre Genehmigung

an der Teilnahme am Kabinett versagte . 1923 wurde er Jum Siif

germeister der Pariser Arbeitervorstadt Auberv,ll,ers gewählt

Zwei Jahre später tritt er zum erstenmal mdie Regierung als

Minister für öffentliche Arbeiten , unmittelbar darauf wurde er int

achten Kabinett Briand Unterstaatssekretär bei der Bizeprasiden -

schäft und im Außenministerium . Rach der,Umbildung des Kabi¬

netts Briand im Juni 1926 wurde er Justiznnnlster . 1927 wurde er

bereits in den Senat gewählt , und im zweiten Kabinett Tardreu

wurde er im März 1930 Arbeitsminister . Im Jahre 1931 übernahm

er nach dem Sturze des Nachfolgers Tardieus , Steeg , die Vizeprasi -

dentschaft eines Kabinetts , das er selbst bildete . Roch im Septem¬
ber 1931 fährt er zusammen mit Briand nach Berlin . Am 16 . Fe¬
bruar 1932 wird jedoch das Kabinett Laval durch den Senat ge¬

stürzt Sein erstes Kabinett hatte sich durch eine besonders rege

dipwmaiische Tätigkeit gekennzeichnet . Bezeichnend für seinen prak¬

tischen und die Wirklichkeit suchenden Smn ist die Tatstlche , dah

er der erste französische Regierungschef seit 1871 war , der deutsche

Minister in Paris empfing und sie in Berlin besuchte . Leider zwan¬

gen ihn die verworrrenen »nnerpolitischen Berhaltnisie Frankreichs ,

im Februar 1932 das Arbeitsministerium zu übernehmen , das er

eää ' Ä •
”

| S 'to S
Italien Er eröffnet Verhandlungen über oas Giaatgebtet und

schließt
'
im Januar 1935 das französisch -italienische Abkommen ab ,

das ein gutnachbarliches Verhältnis zu Italien herbelfuhrte . Er

betonte dabei in einer Erklärung vom 22 . März 1938 , ^
bedauere ,

daß diese Politik nicht immer in England verstanden werde Seit

dem ersten Weltkrieg hätten die Demokratien Dluston ge¬

lebt : sie seien in Genf emgeschlasen . Bei dem Sieg der Volksfront

trat allerdings Laval wieder in den Hintergmnd des politischen

Lebens . Als er am 22 . Januar 1936 Lebrun den Rücktritt des Ka¬

binetts überreichte , lehnte et es ab , eine neue Regierung A bilden .

Sein Ruf nach deutsch -französischer Verständigung und ferne War

nung vor der Unterstützung Rotsponrens und der Wahnsinn der

Sanktionen wird nicht verstanden .

„ Je nach dem was geschieht oder nicht geschieht "

Ein Geistesblitz des Statthalters Roosevelts in London

Genf , 20 . Avril . Der USA .- General Marshal . der

z . Zt . in London weilt , um im Auftrage Roosevelts dte
Kriegsanstrengungen Englands zu überwachen und aiizu -

wornen . hat dem Militärberichterstatter von „ Exchange Tele¬

graph " eine Unterredung gewährt , in der er sich unter Ver¬
teilung reichlicher Vorschußlorbeeren mit den Aufgaben der
nordamerikanischen Truppen bei der von Stalin sehnfachtig
erwarteten „ Offensive " befaßte . — Auf die konkrete Frage ,
was er nun eigentlich für Die Zukunft erwarte , erwiderte
Marshall : „ Nachdem was geschieht oder nicht geschieht , hat
sich die Weltöffentlichkeit zu richten !"

Nach den bisherigen Erfahrungen mit der brltisch - nord -
arnerikanischen Kriegsführung wird die Weltöffentlichkeit sich
wohl damit abfinden müssen , daß nichts geschieht .

es . Berlin , 21 . April . ( Eigener Drahtbericht unserer Berliner

Schriftleitung .s Mit einer geradezu ausfallenden Einmütigkeit
schweigt sich die Feindpresie vollkommen über die neuen gro¬
ße n E r fo l g ed e r deutschen U - Boote aus , über die

das OKW . gestern berichtete . Es ist leicht erkennbar daß diese

Schweiqsamkeit auf einen Wink von oben zuruckgeht Die

Erörterung gerade dieses Themas ist den Engländern und Ameri¬

kanern besonders in einem Augenblick unerwünscht , in dem Hop¬
kins in Erklärungen Über seine Londoner Besprechungen bekennen

mußte daß die Versorgung der Sowjetunion , Australiens und

Tschungkinq -Ehinas , die man in London erörtert habe „ e tn s c Y r

große sM aß von Schiffsraum nötig mache und eine

wirksame Zusammensasiung aller Schiffe der Aunerten erfordere .
Damit wird die wundeste Stelle im englisch -amerikanischen

Programm berührt , denn dieser Schiffsraum ist eben nicht vor¬

handen . Sprechen doch auch amerikanische Meldungen bereits da¬

von , daß USA . - Hasen verstopft seien , weil das dort

lagernde Material infolge der fehlenden Tonnage mcht abtrans -

portiert werden könne . Wenn man jetzt das Heil dann glaubt

suchen zu können , daß man die Verteidigung noch besser organisier ^

so wird man zweifellos sehr bald erkennen muffen , daß auch

diese straffe Organisation nicht zum Ziele führt .
3m ganzen ist es denn auch in den englischen und amerika¬

nischen Kreisen von der ko m wenden Offensive , von der

man so viel und so ausführlich redete , z i e m l ich st r l l geworden
Rur der US - amerikanifche Außenminister Eordell Hüll , der

eine Zeitlang auf Urlaub war , hat offenbar die Entwicklung

etwas verschlafen . Er erklärte nämlich bet feiner Rückkehr nach

Washington , die Parole müsse heißen : „Vorwärts — und zwar

heute nicht morgen !" Wie diese Parole verwirklicht werden soll ,

Der mißglückte Luftangriff auf Tokio

Tokio , 20 . Avril . ( Oftasiendienst bes DNB . Das Kaiser -

liche Hauvtauartier gab am Montag um 17 .50 Ubr

bekannt , daß feindliche Flotteneinbetten . rn deren M ttel -

niinkt drei Flugzeugträger standen , am 18 . .Avril tn

einiaer Entfernung von der Ostküste Japans auftauchten .

daß ^ie aber aus Furcht vor einem japanischen Eegenmtgriff

ohne Ann äh emng an die
^

javanische Küste die Flucht er -

8lif
$ün gleichen Tage erschienen annäbernd zebn feind -

l i ch e F l u g z e u ge von nordamertlanifchem Bauinusier

über Tokio und anderen Gebieten , die einzeln oder vaarwetse

flogen . Die feindlichen Flugzeuge entkamen , soweit es ihnen

möglich war , in Richtung Ehina . . . . ,
Die angerichteten SchadAi waren äußerst gerin -

Reste der feindlichen Truppen auf Panay
eingeschlossen

Tokio , 21 . April (Funkmeldung ) .Japanische Aufklärungsflug ,

zeuge , die über Panay zum Einsatz kamen , meldeten laut Domei ,

daß die japanischen Truppen am Sonntag nachmittag Ealinog ,

einen strategischen Stützpunkt 65 Kilometer nördlich von Jlo Jlo

besetzt haben . Es wird weiter gemeldet , datz japanische Truppen

mit Unterstützung von Lufteinheiten im Vordringen von Norden

und Süden am Montagvormittag die Reste derseindlicheu

Truppen im mittlere « Teil der Jnsol Panay ein -

geschlossen haben . Es heiht , datz Tapaz , eine Stadt in Zen -

tral -Panay , durch Artilleriefeuer der zurückweichenden feindlichen

Truppen in Brand geschossen worden ist .

Die Lage in Burma

Erfolgreich « Kämpfe der Japaner an allen Fronten

« , - Hn 20 Avril Die Lage in Burma wird für die

Briten immer unhaltbarer . Sie versuchen vergeb durch

Einsatz ihrer den Javanern unterlegenen Luftwaffe und

eilig herbeigezogener indischer Verbände , den unaufhaltsamen

iroaÄlen $
rr^ iC? TOUu tUen Rnb heftige , für die Javaner

erf ° 3mI
(mttnereniC Froiriafachnitt rücken die . javairischen

Streitkräfte längs des Sittang - Flufses weiter in Richtung

Mandalay vor . Die geschlagenen chinesischen Silfstruvven

mußten Ela . 80 tzw nördlich Tougoo aufgeben und sich werter

nach Norden zurückzieben .

Der Luftangriff auf Augsburg
Berlin , 20 . April . Wie das Oberkommando der Wehrmacht

ergänzend zu dem britischen Luftangriff auf Augsburg
am Freitagabend mitteilt , handelt es sich bei dem eingesetzten
Flugzeugmuster um einen viermotorigen Lomber des Typs der

Beaufigther -Lancaster . Die in mehreren Ketten anfliegenden Bom¬
ber wurden kurz nach dem Einflug in den nordfranzosischen Runen »

raum von deutschen Jägern gestellt , wobei von den zwölf Lancaster
vier abgeschossen wurden ; der Rest dieses Verbandes flog weiter .
Bei Augsburg gerieten die Britenbomber bei ihrem Angriff in

außerordentlich heftiges Flakseuer , durch das weitere drei Flug¬

zeuge zum Absturz gebracht wurden . Ferner erhielten alle anderen

Lancaster , wie der britische Rundfunk zugeben mußte , Beschädi¬

gungen . Von den nach dem Angriff zurückkehrenden Bombern
wurde das achte Flugzeug über Frankreich abgeschossen , ft daß

nur eine Srittef der ein g. - setzen B o m 6er zur ück -

kehrte . Der angerichtete wehrwirtschaftliche Schaden der Pro¬

duktionsstörungen für wenige Tage in einem Betriift verursaqte ,
wurde also mit acht neuen viermotorigen Flugzeugen bezahlt .

Ilber fünfzig Mann des fliegenden Perftnals mutzten dieses

kostspielige Unternehmen mit dem Leben bezahlen .

es nach dem Bestreben Lavals sein wird , Frankreich in die Aufbau -
arbeit am neuen Europa einzureihen . In Laval besitzt Frankreich
( ebenfalls den ehrlichsten Verfechter der Politik von Montoire ,
deren positiver Kurs für Frankreich die einzige Möglichkeit ist .

Laval stellt PHtain seine Mitarbeiter vor

Vichy , 20 . Avril . Laval stellte am Montagnachmittag
im ersten Minifterrat dem Staatschef Pötatn setne Mit¬
arbeiter vor . Laval versicherte Marschall Pötain im Namen
der gesamten Regierung die loyalste Zusammenarbeit . tm
Interesse des Landes . Der Sitzung wohnte auch Admiral
$ ar Ian als Oberbefehlshaber der französischen Wehrmacht
bei .

den Geburtstag des Führers

mann habe die Schicksalsverbundenheit
' der ungarischen

Nation und des deutschen Volkes und ihren von der Vor¬

sehung vorgezeichneten gemeinsamen Weg tiefer erkannt , ais

der Schöpfer des Eroßdeutschen Reiches . . .
Die rumänische Presse siebt nach Inhalt und Auf¬

machung im Zeichen des Geburtstages des «rubrers .

„ Porunca Vrentii " feiert Adolf Hitler als den Netter

Europas und hebt hervor , datz der Führer als groüer

Deutscher und glänzender . Europäer eine der grandiolesten
Gestalten der Geschichte sei . . .

Die Sofioter Blatter veröffentlichen an erster

Stelle Würdigungen der Persönlichkeit und des Werkes

Adolf Hilters . — „ Sora " nennt . Adolf Hitler den von Gott

gesandten Führer des Großdeutichen Reiches und des deut¬

schen Volkes . - „ Utro " hebt hervor , daß alle politischen
Unternehmungen des Fahrers erfolgreich beendet wurden ,
und daß auch dieser Krieg siegreich enden und zur Schaffung
der Einigkeit und Selbständigkeit Europas fuhren werde
— .Dnes " schreibt , das bulgarische Volk sei dem Führer des

deutschen Volkes unendlich großen Dank schuldig .
Auch in der finnischen Presse wird der Eeburtststg

des Führers gewürdigt . „ Aian Suunta “ unterstreicht in

einem Aufsatz die Bedeutung des Führers Nicht nur für

Eroßdeutschland . sondern für Sanz Europa , und die ganze

Welt . Die europäischen Nationen blickten m dieser Stunde

auf Wolf Hitler als auf einen Führer der Volker

der sie zum Kampf gegen die größte Gefahr der

Weltgeschichte aufgerüttelt habe .
Die gesamte Kopenhagener Presse bringt den Auf¬

ruf des Reichsmarschalls und die Rede Dr . Goebbels , aus der

vor allem der Vergleich mit Friedrich dem Großen und dis

Feststellung der unzertrennbaren Zusammengehörigkeit des

Führers mit feinem Volk hervorgehoben wird .
Das Gesicht der n o r w e g i f S . e n Presse wird ebenfalls

vom Geburtstag des Führers bestimmt . Die Zmfangen
veröffentlichen auf der .ersten Seite Bilder des Führers .

In den Schlagzeilen wird das Feldberrntum des Führers ,
die Verbundenheit zwischen Führer und Jßolt , dfa Zu¬
sammengehörigkeit von Front und H ? linat . die friedliche

Politik des Führers und die Kriegsschuld der Weltmächte

zum Ausdruck gebracht . - „ Fritt Folk " würdigt den Fuhrn

als Mensch . Staatsmann und Politiker und schreibt tm

Leitartikel , das Schicksal , habe es gewollt ba6 Beute g an $

Europas Zukunft in ber Person bes Führers ver -

^
Die ^ '

eberlänb .ische Prelle aller Richtungen

roürbigt ben Geburtstag tn eingehenden Leitauffatzen . „ Het

Nationale SagBIab “ schreibt : Am heutigen Tage wo bte

Gedanken von Millionen Deutscher bei diesem Manne sind ,

durch dessen unermüdliche Weckrufe das deutsche Volk er¬

wacht ist . und . der als großer Staatsmann dieses Volk

wieder zur Hohe führte , verbinden fa die Wunsche

ber Niederländer mit denen des deutschen Volkes .

„ Nieuwe Rotterdamsche Courant " stellt fest , die deuriche Ge -

schichte kenne nur eine Gestalt , bte mit Adolf Hitler ver

gleichbar wäre . Friedrich der Große . Auch damals sei der

große Staatsmann sein eigener Feldherr . gewesen . Der

Soldat Adolf Hitler habe an der Seele ^ mes Volfas ge¬

arbeitet er habe als (Staatsmann die Grundlagen geschaffen ,

auf denen er sich als Feldherr entwickeln konnte

Die Pariser Prelle Bringt den Wortlaut des Auf¬

rufs des Reichsmarschalls und einen langen Auszug der

Eoebbelsrede . „ In einem Aufruf an das deuriche , Volk ,

fa stellt der „ Marin " fest , „ hat Reichsmarschall Gorina das

Werk dellen , ber den Stieben wollte und der einen geschicht -

ft/fi ßinAifitttiiöctt Sieg ba .üontiU9 , geehrt .
Der javanische Dluubfunf anldßltifj

bes Geburtstages bes Wers eine So ^ etienbung nach

Deutschland . Neben dem deutschen Botschafter in Tokio .

Generalmajor Ott . und HJ .- Obergebietsfuhrer Reinhold

Schulze von der Deutschen Botschaft tn Tokrm hielt der

Generalsekretär der javanischen Staatsiugend
^

Mhima . eine

Ansprache . in der er u . a . ausfuhtie . In dem » euen Der

javanischen Jugend brenne der Wille , diesen Krieg 6,s

sum Letzten durchzukämpfen mit dem Ziel , die alte Ordnung ,

die England und Amerika verteidigen , zu zerschlagen und

eine neue Welt ber Gerechtigkeit aufzubauen .
♦

Das Echo , das der Geburtstag bes Führers mit diesen

Stimmen aus ber europäischen d/elle gefanden ^ t bat

eine roeiterschenbe SeÄeutung ds bie bet

unserer eigenen Verehrung für den Mann , der : Deutschland

zu einer ungeahnten Kraftentfaltung führte . Diese Prelle -

frimmen sind ein Beweis für bie Entwicklung eines völlig

neuen Spiels ber Kräfte in Europa . Sie lallen er kennen ,

daß die imperialistische Praxis Englands . vvv dem Eletch -

aewicht der Kräfte in Europa abgewirtschaftet hat . England

vennag nicht mehr die Länder Europas gegeneinander aus »

äuivielen um fclbft in allen mistigen Entilbeibungen bas

Zünglein an der Waage zu bilden . Dieses auf diplomati¬

sche, ? Intrigen aufgebaute Spiel,ist ein für allemal vorbei .

Es werden keine Kräfte gegeneinanber ausgewogen . Es

werden die Kräfte geballt . Das ist ber Ann dieses e^
mittigen Echos tn Europa , daß sich alle Lander auf einer

Linie zusammengefunden haben , um
Kontinentes gegen den vernichtenden Bolschewismus hin -

aus Europa eine neue Form und eine neue Drbnun «

gemeinsam miteinander zu gewähren .

Für noch verbrecherischer hielt Laval die Ktiegserklärung

Frankreichs an Deutschland und Italien und er wies immer wieder

darauf mn daß cs niemals in der französischen Geschichte eine

arößere Katastrophe gegeben habe , denn Frankreich sei weder mtlb

tätifa ) noch diplomatisch aus den Krieg ° ° rbere,tet gewesen - Rach

der Niederlage Frankreichs wurde Laval tm Oktober 1910 von

Staatschef Marschall PStain zum Staatsiekreiar bet bet Dtze -

präsidentschaft ernannt . Am 24 . Oktober Nimmt
^

er auch an dem

historischen Treffen zwischen dem Führer mft Maffchall Ptialn tn

Montoire teil , nachdem er tags zuvor von Adolf Aller auf seiner

Reise zur spanischen Grenze zur Zusammenkunft mit General

Franco empfangen worden war . Wenige Tage spater wird er

Staatssekretär für auswärtige Angelegenheiten und trifft am

1 November 1940 in Paris mit Reichsmarschall Eo " ng zmammen .

Am 13 . Dezember 1940 wird Laval jedoch von Flandm abgefast .

oaDQ [ arbeitete jedoch weiter an der Ausgabe , die er für die not¬

wendigste hält , die Zusammenarbeit mit Deutschland ohne
^

Hinter¬

gedanken aufzunehmen . Besonders scharf wendet er sich gegen dte

Einmischung der USA . in französische Angelegenheiten und erkläri

in einem Presteinterview einem Vertreter der Untied P " tz t

Mai 1941 die USA . müßen zugeben , datz sie Frankreich tm Kriege

nicht geholfen hätten und so ihr Teil an der Verantwortung für

d ^ sranzösische Unglück tragen . „Die Deutschen dagegen haben in

ktinem Augenblick , tn keiner Geste oder irgend einem Vorschlag

eine Haltung eingenommen , die meinen Stolz als Franzose ver¬

letzt hatte ." Am 13
®

April 1942 murte fiaoal von Marschall PStatn

gut bst Bildung eines neuen Kabinetts beauftragt , dessen Ausgabe

sagt allerdings auch der amerikanische Außenminister nicht . Er

erging sich in Lobpreisungen der amerikanischen Rüstungs -

produktiou , verschwieg aber wohlweislich , wie man dieses Material
etwa den Sowjets oder Australiern znkoinmen lasten will .

Wie sehr die Amerikaner und Engländer das Schiffs¬
raumproblem bedrückt , zeigt int übrigen auch die Tatsache ,
daß zu den vier geheimnisvollen Engländern , die den amerikani¬

schen Generalstabschef und Herrn Hopkins bei ihrer Rückkehr nach
den USA . begleiteten , wie Reuter jetzt bekannt gibt , der Admiral
Sir Dudley P o u n d gehört , der nun offenbar in den USA .
die Besprechungen übet die Schiffsraumnöte weiterführen soll .

8s - “ " « ugtmtwgiag
* * *

Die heutige Ausgabe umfatzt 6 Seite «

Tokio , 21 . April . (Funkmeldung .) „Asahi Mmbu « meldet

laut Domei , daß ein Anzeichen für das allmähliche Schwacher -

werden des Widerstandes der Tschungktng -Truppen darin zu er -

blicken ist datz in Rordchina allem tm Monat Marz tnsge -

samt 13 ^ 7 Tfchüngkin^-Soldaten sich den japanischen Truppen er¬

gaben . Es heißt , daß diese Gefangenen sich in Truppen ergaben ,
und zwar 91 Gruppen in der Provinz Schanst , 69 in bet Provinz

Hopet , 34 an bet mongolischen Front unb eine tn Schantung .

3m Verlauf bei Kämpfe in S ü bchina sind nach Meldungen

des gleichen Blattes im Monat März 643 Tschungktng -Sofaaten

unb chinesische Kommunisten in Gefangenschaft .geraten , wahrend

1816 sich den japanischen Truppen am Unterlauf bes Pangtse er -

aaben Sine große Anzahl von Offizieren , darunter Regiments¬
kommandeure und Stabsoffiziere , sollen sich unter ben Gefangenen

befinden .
Eine Bande von T s ch u n g k i n g - T e r t o r i st e n » at | am

Dienstag Handgranaten tn das Fernsprechamt von Kwangt -

schau Cs enstand jedoch kein Schaden . Wie die lapantsche M,li -

t ^ behörde mitteilt , sind die meisten Teilnehmer des Trupps ver¬

haft ^ worden . Es stellte sich heraus , datz bte Schuldigen Terro¬

risten waren , die zu dem Tschnngking -Korps gehören , das man in

Zioiltteidung gesteckt hat .
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Hinter der starken Front die starke Heimat
Ritterkreuzträger Hauptmann Feig sprach in Coburg

fällige Schönheit ihres Landes mit großer Könnerschaft . Es seien
nur Hermann Angetmeycrs „Sßintcrabenb “

, das prachtvolle
Selbstporträt des jüngst verstorbenen Professors Breling , Ernst
Elsters ..Vorfrühling im Moor "

, Hugo Friedrich Hartmanns
„ Pferde in der Elbmarsch "

, die Altstadt -Bilder von Arthur Jllies
und Adolf Schlawings Akt im Grünen erwähnt . Schöne Wand¬
teppiche , wie die von Charlotta Brinckmann , Kunstschmiede¬
arbeiten von Siegfried Prütz und die edle plastische Kunst von
Albert Rehberg ergänzen diese Schau , die bei aller Verschieden -
' " ‘

Temperamente von seltener innerer Geschlossenheit ist .

Wenig angenehmes Wochenende

Unkenntnis der Gesetz « schützt auch Jugendliche nicht vor Strafe

Wiederholt ist darauf hingewiesen worden , datz die Jugend
abends nichts mehr auf der Straße zu suchen hat Immer wiebet

kann man aber beobachten , baß bieses polizeiliche Verbot nicht

beachtet wirb . Wenn es bann sogar vorkommt , baß grober Unfug
verübt wirb , dann ist der Schritt der jugendlichen Sünder rn den

Eerichtssaal nicht weit . Allen Jugendlichen sollte die Jugend -

schutzverordnung bekannt sein , jedenfalls ist cs Pflicht bet

Eltern unb Erzieher , ihre Schutzbefohlenen eingehend mit dieser ,
im Interesse des Schutzes bet Juaenb erlassenen Verorbnung

genau bekannt zu machen . Unkenntnis schützt auch einen Jugend¬

lichen nicht vor Strafe . Drei Jugendliche mußten jetzt zu je zwei
Wochenendkarzer verurteilt werden , weil ste sich gegen die An¬

ordnungen vergangen haben . Lieber wäre es ihnen sicherlich , das

Wochenende angenehmer zu verbringen , aber Strafe muß sein . p .

Berliner Äunftausftellungen
„ Lüneburger Land " und „ Portugal

"

Wieder ist der Versuch gemacht , vom landschaftszedundenen
Charakter des Kunstschaffens " Innerhalb eines deutschen Gaues
Zeugnis abzulegen . Die kulturellen Leistungen des Gaues Ost -

hannover , in die eine umfangreiche Schatz des Schlosies Schön¬
hausen Einblick gewährt , sind für Zusammenstellungen unter

diesem Gesichtspunkt besonders geeignet . Der „ Heidegau "
, das

Kerngebiet Niedersachsens , zwischen Elbe und Weser gelegen , hat
einen rein ländlichen Charakter . Bodenständig , der Erde nah
und tief verbunden find auch die Künstler , die dieses Land her¬
vorgebracht hat . Ihre berühmtesten Pertreter haben in einem
abseits gelegenen Bauerndorf , in Worpswede , eine Heim - und

Wirkungsstätte gefunden , die ein kunstgeschichtlicher Begriff wurde .

Zentner Hafer und verkaufte ihn als
ebstahls echielt er drei Wochen Eefäng -
_ - - -------- ' * * ' — - Angeklagte

Der Führer unserer SA .-Standarte 80 , Ritterkreuzträger
Hauptmann Georg Feig sprach in diesen Tagen in verschiedenen
Städten der Bayetftchen Ostmark zu den Schaffenden und zur
Jugend . In Coburg , der Stadt , die die erste nationalsozia¬
listische Eroßkundgeuug außer München erlebte , begann die Vor¬
tragsreise . In einem überfüllten Saal sprach Ritterkreuzträger
Feig zweimal zur Hitlerjugend und hielt einen weiteren Vor¬
trag vor der Belegschaft einer Maschinenfabrik . Die Ausführungen
des im Kampf gegen den Bolschewismus schon zweimal verwundet
gewesenen tapferen Offiziers wurden allen zu einem starken Er¬
lebnis .

In volkstümlicher , lebendiger und sehr anschaulicher Sprache
spannte der begeisternde Redner einen Vogen von bei kämpsenben
Front zur schaffenben Heimat , von ben im Krieg hart geworbenen
Männern , bte so ost bem Tob ins Auge geschaut haben , zu den
Männern und Frauen , die in den Rüstungsbetrieben für sie die
Waffen schmieden , zu den Jungen und Madels , die als gesunde
und frohe Menschen in unserem herrlichen Vaterland leben und
für Führer und Volk wirken können .

Zwei Welten taten sich aus , wenn der Ritterkreuzträger der
anständigen Gesinnung des deutschen Menschen die Vetttettheit des
Bolschewisten gegenüberstellte oder wenn er von der Ordnung , den
blitzsauberen Dörfern und Städten im Gegensatz zur „Wohnkultur "

im „Sowjetparadies " sprach . Wie gering erschienen uns bte kleinen
Entbehrungen unb Unannehmlichkeiten tn her Heimat , wie sie nun
einmal der Krieg mit sich bringt , wenn bet tapfere Offizier
packende Schilderungen von persönlichen Erlebnisien , von der Ein¬
satzbereitschaft, der Kühnheit und Tapferkeit unserer Soldaten im
Osten gab . Wie leuchteten die Augen der Arbeiter , als er ihnen
sagte , wie gerade sie durch ihre Präzisionsarbeit in den Fabriken
und Werkhallen mit zu den großen Erfolgen und Siegen bei¬
tragen , und was waren die Hitletjungen stolz , wenn er Beispiele
für die Tapferkeit junger Kriegsfreiwilliger anführte , die , wie

Ritterkreuzträger Hauptmann Feig unterhält sich in einem
Coburger Betrieb mit den Schaffenden

(Photo : Fischer .)

sie , einst in der Hitlerjugend sich vorbereitet haben für den Dienst
in der Wehrmacht . Nichts darf uns trennen , sondern wir in der
Heimat müssen noch enger zusammenrücken , dieses Gelöbnis tat
wohl ein jeder , als er von der Kameradschaft hörte , die draußen
an der Front Offizier und Mann zusammenschweißt .

Wie gebannt hingen die hitletjungen wie auch die Schaffenden
im Betrieb an den Motten des Ritterkreuzträgers , und als sie
ihm am Schluß mit langanhaltendern und starkem Beifall dankten ,
da war bas zugleich bas erhebenbe Gelöbnis her Heimat , sich
durch letzte Hingabe und treueste Pflichterfüllung derer würdig
zu erweisen , die getreu ihrem Fahneneid bereit sind , ihr Leben
für die Größe , Ehre und Freiheit unseres Reiches und für das
Glück unseres Volkes hinzugeben . F — r .

v <- x Weidmann muß wissen :

Reufestsetzung der Jagdzeiten
Der Reichsjägermeister hat durch Verordnung für das gesamte

Reichsgebiet eine gewisse Ausdehnung der Schußzeiten bestimmt .
Danach darf die Jagd nunmehr ausgeübt werden auf : Eamswild
vom 1. August bis 15 . Dezember , Auethähne vom 1. April bis
81 Mai , Birk - und Rackelhähne vom 16 . April bis 15 . Juni . Im
Jagviahr 1942/48 darf die Jagd ausgeübt werden auf Rebhühner :
vom 1. September bis 15 . Oktober , Fasanenhennen vom 1. Novem¬
ber bis 15 . Januar , soweit nicht für einzelne Gebiete die Jagd
gänzlich verboten ist . Vorverlegt wirb bet Beginn bet Jagdzeit für
nichtführenbes weibliches Rot - unb Damwild , mit Ausnahme bei

Salbet , sowie für Rot - unb Damspießer auf ben 16 . Juli ebenso
für Ringeltauben . Verlängert wirb bie Jagbzeit 1942/43 für

Drosseln bis 31 . Januar , ebenso für Erpel .

— Sternschau vom 21 . bis 30 . April . Der im SW . im Stern¬

bild Stier glänzende hellste Stern bes Himmels ist Planet

Jupiter in 865 Millionen Kilometer Entfernung . Der hoher

nach 6 herum im Sternbilb Zwillinge sichtbare schwächere röt¬

liche Stern ist Wanbelftem Mars , 300 Millionen Kilometer von

uns ab Der eine Stunbe vor ber Sonne im SO . ausgehende

hellste Stern bes Himmels ist Planet Venus als Motgenstern
im Sternbild Fische in 115 Millionen Kilometer Abstand .

WISSEN SIE SCHON . . . ?

. . daß die Mittelmeerinsel Malta ,
einst die stolze Zwingburg britischer Herr¬
schaft im Mittelmeer , heute ihre strate¬
gische Bedeutung für die Briten fast ver¬
loren hat ? — Die zwischen Sizilien und

Nordafrika liegende und nach der Haupl -

insel benannte Inselgruppe Malta wird
von den Maltesern , einem den Sizi¬
lianern verwandten Mischvolk , bewohnt ,
bie sich seit Jahrzehnten ber britischen
Gewaltherrschaft beugen mußten . Um bas
Streben bet Malteser nach Autonomie

bzw . nach einem Anschluß an Italien zu unterbrücken , hoben bie

Gnglänber bie maltesische Verfassung auf unb legten bte gesamte
Gewalt in bie HSnbe ihres Gouverneurs . Malta bilbete , mit

großen Hafenanlagen , Flugplätzen unb Kasernen ausgerüstet , bas

wichtigste Mittelglieb in ber Kette ber englischen Zwingburgen
im Mittelmeer von Gibraltar bis Cypetn . Die Herrschaft über

ben Mittelmeerburchgang zwischen Sizilien unb Nordafrika wurde

jedoch durch ben militärischen Ausbau der italienischen Insel
Pantellaria im selben Seegebiet gegenstandslos gemacht und

schon während des Abessinienkonfliktes mußte bte englische
Mittelmeerflotte notgebtungen auf Malta als Flottenstützpunkt
verzichten unb sich nach Alexandrien bzw . Cypern zuruckziehen .

Die Entwicklung bes gegenwärtigen Krieges mit den dauernden

heftigen Bombardements der Flughafen von , Malta durch die

Luststreilkräfte der Achsenmächte hat der Insel auch den Wert

als Luftstützpunkt geraubt . Damit ist der Einbruch tn bte britische

Vormachtstellung im Mittelmeer an entscheibenb er Stelle erfolg¬

reich vollzogen . ( Zeichnung : Deike )

— Die Kriegerkameradschaft 166 Wiesbaden im NS .-Reichs -

kriegerbunb hielt ihren monatlichen Appell in Anwesenheit bes

stellvertretenben Kreiskriegerführers Becker ab . Dieser beauf¬
tragte ben Ehrenkamerabschaftssiihrer Prinz erneut mit ber

Führung ber Kameradschaft , bie währenb seiner Abwesenheit
infolge Krankheit in den Händen von Kamerad Kaiser lag . In
den Beirat wurden van Kameradschaftsführer Prinz folgende
Kameraden Berufen : Stellv . Kameradschaftsführer Kaiser , Kassen -
wart Caesar , Schriftwari Urlau , Schietzwart Kaiser , stellv . Schieß -
wart Stuckert , Propagandawart Heumann , Fechtwart Lorenz .
Den Kameraden und deren zahlreich erschienenen Angehörigen
wurden durch einen Film besonders interessante Teile der von

unserer Wehrmacht in kühnem Ansturm bedungenen „ Maginot -
linie " gezeigt . Nach dem Appell fand noch ein gemütliches Bei¬

sammensein statt , welches durch Vorträge von Kamerad Neiß
verschönert wurde .

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Zwei Frauen , die tn Frauen¬
ft ein den Omnibus verpaßt hatten , nahmen das Angebot eines

Kraftfahrers an , der sie mit nach Wiesbaden nehmen wollte .
Unterwegs ereignete sich jedoch ein Unglücksfall , durch den die
beiden Frauen erhebliche Verletzungen erlitten . Der Fahrer , der

zu schnell gefahren war , wurde zu 150 RM Geldstrafe verurteilt .
— An seiner Dienststelle entwendete ein Angeklagter nach unb

nach annähernd einen '— e-~c" ” " k — <* •••« • ■' *«

Hühnerfutter . Wegen $ ii _ ,- _ „ - . . .. . . . . .
nts . — In Hotsls , wo sie sich einmietete , stahl ettte

^ eflkonzert im Rnrfjaus
Zum Geburtstag des Führers

In dem festlich geschmückten großen Saale des Kurhauses fand
ein Konzert aui $ etet des Geburtstages des Fuh t s

statt . Musikdirektor August Vogt hatte das Orchester verstärkt

und für eine würdige Vortragsfolge gesorgt . Wohl kein Kompo¬

nist hätte sich für diesen Tag besser geeignet als der urdeutsche

Johannes Brahms , von dem wir zwei berühmte Werke horten

die durch einen ausgesprochen heroischen Erunbzug gekennzeichnet
sinb Voraus ging eine Erstaufführung . Es handelt sich

um bas Werk eines jungen Berliner Tonbichters , Carl Hans

Erooermann , besten „ Skalbische Dichtung schon vor einiger

Zeit auch in Wiesbaben gespielt würbe . Diesmal hörten wirJctne
Deutsche Rhapsobie

"
. Sie ist von einer grüblerischen unb schwer¬

blütigen Traurigkeit durchweht . Wie ein Klagegesang , ernst und

feierlich , setzen bie Fagotte mit bem Hauptthema ein , bas später

von ben anbeten Holzbläsern , bann von ben Hornern aufgegriffen

unb schließlich mit schwerem Blech , Trompeten " « d Pauken zu fast

beängttigenber Größe gesteigert wirb . Un gewissen Abstanben

antworten bie Streicher , wobei sich oft Überschneidungen Mit ber

kleinen Sekunde , ja schmerzliche D -ssonanzen ergeben . Dte

Komposition nimmt einen lcidenuhaftlichen Aufschwung . Dann

klettern die Geigen aufwärts , die Vaste sinken in bteTiefe .

mals eine gewaltige Tonsteigerung , dann ° nd °t das Ganze unauf -

gelöst wie mit einem Fragezeichen . Man hat den E ' Ndruck eines

Kriegserlebnisses , man empfindet bildhaft eine weite Landschaft

unter schwarzem , wolkenschwerem Himmel , unter dem endlose ,
dunkle Scharen mit verbissenem Trotz ihrem Schicks « sich ent -

gegenkämpfen . Da kaum ein Lichtstrahl in das Dunkel fallt ,

ergibt sich eine gewisse Monotonie .

Das wurde besonders deutlich durch den Gegensatz zu bem

folgenben Violinkonzert in D =but mit Orchester von Johannes
Brahms . Hier sind Schatten unb Licht , Schmerz unb Freude in

vollendetem Gleichmaß verteilt . Dieses herrliche Werk hat in der

Musikliteratur überhaupt nur einen Rivalen nämlich das eben¬

falls in D =but geschriebene einzige Violinkonzert Beethovens

von dem es sich nur durch eine größere Herbheit , fa eigenwilligen

Trotz unterscheidet . Dieses Konzert stellt die höchsten Anforde¬

rungen an den Spieler , mit seinem männlichen Ernst wendet es

sich vorzugsweise an männliche Interpreten , und vielleicht nut

eine Frau ist seiner Größe vollkommen gerecht geworden , bie

ben Gälten Schuhe , Lebersachen unb eine Schußwaffe mit

Munition . Urteil : vier Monate Gefängnis . — Das gleiche Straf¬

maß traf einen Rückfallbieb , bet eist kurze Zeit vorher aus bem

Gefängnis entlasten worben war . Et kaufte eine Rolle Draht ,
versuchte eine weitere Rolle zu erwerben unb als bies abgelehnt
wurde , stahl et sich die verweigerte Menge . — Für eine Nacht
hatte ein Bereits zwölfmal vorbestrafter Angeklagter sein neues
möBliertes Zimmer bezogen und Bereits am nächsten Morgen
war er unter Mitnahme des ganzen Bettzeuges , Wäsche , Tisch¬
tücher usw . vetsSwunden . Für fünf Monate würbe et jetzt zum
breizehnten Male ins Gefängnis geschickt .

— Unfälle . In bet Bleichstraße verlor eine Frau bte gerabe
auf einer Leiter stanb , bas Gleichgewicht unb zog sich Bet dem

Sturz innere Verletzungen zu . — In bet , Abolfsallee kam ein

junges Mäbchen zu Fall unb erlitt einen Knöchelbruch .

® iesbaöcn « 6iob $ itfl

Bum
Geburtstag des Führers hielten bie beiben Ortsgruppen

artet im Festsaal ber Fth .-v .-Stein -Schule bzw . in ben oberen

Räumen ber Rheinterrasse Hotel Nassau würbige Feierstunben ab .
Am Montag glänzte unser Stabtteil in reichem Flaggenschmuck | tn

vielen Schaufenstern waren Silber ober Büsten bes Führers , mit

Blumen - unb Fahnenschmuckumgeben , ausgestellt .

WissdaLsN - DoHgstm

„Wir stehn wie Mauern um Dich "
, bas war bas Leitmotiv

ber schönen Feietstunbe , welche bie Ortsgruppe der NSDAP , am

Sonntagvormittag in Anwesenheit aller Gliederungen der Partei
unb zahlreicher Dotzheimer Volksgenosten im Turnerhelm vei -

anitaltete . Das große Bild bes Führers war mit frischem Grün

unb Frühlingsblumen umrahmt unb 53 Jungen im Braunhemd
unb 53 Mäbel in weißen Blusen bilbeten zum 53 . Geburtstag
bes Führers einen lebenbigen Rahmen . Trommeln unb Fanfaren
bes Jungvolks klangen auf . Kampflieber ber Bewegung schallten
burch den Saal . Zwei Sprecher ber SA . sprachen Führerworte .
Den Mittelpunkt ber Feietstunbe bilbete bie Ansprache bes Orts »

Gruppenleiters Kraus , welcher ben kämpferischen Werdegang
des Führers vom Jungen bis zum Erretter Großbeutschlands
schilderte . Heute gehöre jedes deutsche Herz , vom Jungvolkpimpfen
bis zum Altveteranen dem Führer . Das beste Geburtstagsgeschenk
sei deshalb die Festigung bet beutschen Volks - unb Schicksals¬
gemeinschaft burch jeben Volksgenossen . Im Rahmen der Ferer -

stunbc würben bie zehnjährigen Jungen unb Mädels in bie

Jugenborganisation bes Führers ausgenommen , in bet sie nun
den ersten Dienst für Großbeutschlands Zukunft versehen .

Das „ W . T ." gratuliert . Ihre silberne Hochzeit begehen am

Dienstag die Eheleute Postschaffner Adolf Müller und Ft au
Wilhelmine , geb . Bach , Siedlung Talheim 4 .

Freude "
, die Berufserziehung sowohl der Lehrlinge in Lehrftnas -

werlftatt ober Betrieb als auch ber übrigen Gefolgschaftsmitglte -

bet burch Kurse , Fachbücher usw . , bie tatkräftige Unterstützung bes

HeimstättenproBlems , bie Regelung bes Ausgleichsbeiltages zur

Krankenunterstützung — diese weitverzweigten Möglichkeiten , bte

sich iebem Bettiebsführet bieten , ber guten Willens ist , seiner Ge¬

folgschaft in sozialer Hinsicht so viel als angängig zu leisten , ge¬
hören unter den Begriff „Soziale Selbstverantwotlung

" .

Und wenn Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenget von
den bis jetzt insgesamt verliehenen 250 Gaubiplomen allein 120

währenb bes Krieges ausgeben konnte , so ist bas nur ein Beweis

mehr dafür , daß , wo ein Wille ist , auch ein Weg zu finden jetn
wirb Die verschiedenen „L e i st u u g s a b z e i ch e n " für beson¬
dere Leistungen auf einzelnen Sozialgebieten konnten 71 Betriebs -

fühtetn überreicht werben : 18 vorbilbliche Kleinbetriebe , 10 für
mustergültige Arbeit im Sinne ber Volksgesunbheit , 30 für hervor -

ragenbe Mitarbeit bei ber NS .-Gemeinschaft „ Kraft burch Freude ,
9 für hervorzuhebende Maßnahmen in der Berufserziehung und
4 für die jetzt besonders erschwerte , aber sehr gute Lösung des

Heimstättenproblems . , ,
Da diese Prädikate ober nicht nur errungen , sondern auch er -

halten bleiben sollen , liegt es klar auf der Hand , daß die be¬

troffenen Bettiebsführet nicht auf ihren Lorbeeren austuben ton¬
nen sondern weiterhin vorbildlich bleiben müssen . Soziales Den¬
ken muß täglich aufs neue bewiesen werden . Es muß nicht nur bte

großen , sonbetn auch bie kleinsten Dinge bes Alltags umfasten .

Ausjchlaggebenb ist unb bleibt in bet Fabrik ber Mensch .
Um ihn zu ringen , seine Seele bort zu formen , wo er in bet Masse
erfaßt , aber einzeln erkämpft werben kann , an seinem Arbeits¬

platz nämlich ihn zur bewußten Mitarbeit an einer wirklichen
Betriebsgemeinschaft zu erziehen , ist bas letzte Ziel bes Leistungs -

lampfcs . Die Abteilung „Soziale Selbftoerantwortung
“ aber zeigt

allen , Betriebssühretn unb Gefolgschaft , durch Vorschläge unb

Anregungen ben Weg zu ihr .

Neue Offenbarungen bet Licht - unb Farbwerte gingen von biefet
Lanbschaft aus .

Es ist selbstverftänblich , baß die Ausstellung „ Lüneburger
Land " ben Männern , bie vor fünfzig Jahren bie Wotpsweber
Künstletkolonie begrünbeten , Fritz Mackensen , Otto Mobetsohn ,
Hans am Ende , Fritz Overbeck unb Karl Vinnen einen Vorrang
gewährt . Wit nennen nut von den rund dreißig Werken Macken¬
sens , bie hier zu sehen sinb , bas in Stimmung unb Ausbruck
unvergleichliche Bilb „Irauetnbe Familie "

, von ben Lanbschasten
Otto Mobersohns bas „ Haus im Vauerngatten

"
, sowie Hans am

Enbes „ Spinnerin
“

, Overbecks „ Aufziehendes Gewitter “
,

Vinnens „ Dämmerung im Moor "
. Dazu gesellen sich ber Worps -

weber Walter Bertelsmann mit seiner flimmetnben Ansicht bet
Lüneburger Heibe , Paula Becker -Mobersohn mit charakteristischen
Meisterstücken , Lore Uphofs mit ihren zarten farbigen Zeichnungen .

Künstler , bie in Celle , Fischerhube , Lüneburg unb anbeten
kleinen Stählen unb Orten leben , zeigen bie herbe unb so viel -

kleine Sammlung portugiesischer Bilb »
bie sich ber ber modernen spanischen Kunst in der

__________ der Künste anschließt , aber erst ber Vorspann einer
größeren , bas gegenwärtige Kunstleben Portugals umfassenben
Schau ist , würbe in ber Kunsthalle eröffnet . Sie zeigt eine Reihe
von Werken bes Silbnismalets Eduardo Malta , Porträts von
efsettvoller Farbigkeit , von benen ein in Paris gemaltes zart
abgestimmtes Mädchenbilb , sowie Bilbniste bes großen Lyrikers
Alfonso Lopes Vieira unb des Malers Ariano be Sousa Lopes —
von bem auch ein bebeutsames großes Gemälbe , Heinrich der
Seefahrer im Kreise seiner Getreuen darstellend , zu sehen ist —
unsere Aufmerksamkeit am stärksten fesseln . Die Plastik ist mit
erlesenen Beispielen von Antonio Duarte , Martino Cotteia und
Barato Feto vettreten . Florian Kienzl

Das Ziel : Die „ Goldene Fahne
"

Aus der Arbeit der Abteilung „ Soziale Selbstverantwottung
" der

DAF . unsere » Gaues

Unter bem Namen „ Soziale Selbstveraiitwor -

tung
“ werben sich nut wenige etwas Bestimmtes votstellen

können . Es nimmt wohl auch nicht weiter wunder , denn die Ab¬

teilung ber Deutschen Arbeitsfront , bie biefen Namen

fuhrt , ist vielleicht eine berjentgen , die der Öffentlichkeit unmittel¬
bar am wenigsten bekannt wirb , beten segensreiche Tätigkeit jedoch
allen zugute kommt . Es ist z. B . ein Unterschied , ob ein Betitebs -

führet unter dem Druck des Staates Verbesserungsmaßnahmen tn
seiner Fabrik durchführt oder ob et sich freiwillig dazu entschließt .
Diese freiwillige Mitarbeit ist ber Kernpunkt , um ben sich die Be¬

mühungen dieser Abteilung drehen . Sie ist es , die feststellt , ob
— um nut ein Beispiel zu nennen — den gestellten Anforderungen
im „ Leistungskampf d e. t Betriebe " entsprochen wurde ,
und in welchem Ausmaß bie Mindestforderungen überschritten wür¬
ben , bie an einen sozial benlenben Bettiebsführet zu stellen sinb .

In Hessen - Nassau haben wir — trotz bes Krieges unb
des bamit oerbunbenen allgemeinen Pettonalmangels — immer
noch 65 Arbeitsausschüsse , bie wichtige Vorarbeiten leisten , um
einzelnen Betriebsgruppen bie erstrebte Leistungssteigerung zu er¬
möglichen . Wenn bet Führer von allen Volksgenossen vor kur¬

zem bie absolute Höchstleistung forberte , bann ist es wiebet
bie Abteilung „Soziale Selbstverantwortung

"
, bie bemüht ist , bie

dazugehörige Steigerung auch ber sozialen Leistungen zu forcieren ,
bamit auf beten Gtunblage ber Arbeitsertrag gesteigert werben
kann Ober : Verbesserungen des Arbeitsplatzes . Einrichtungen von
Gemeinschaftstäumeii , Zuschuß zum Familienunterhalt für ein¬
berufene Eesolgschaftsmitglieber , die Frage des richtigen Einsatzes
bet werdenden Mutter im Betrieb , alle diese Sachgebiete werden

zum Gegenstand von Anregungen oder Vetbesierungsvorschlägen
gemacht . Die Mitarbeit bei der NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch

Italienerin Gioconda de Vito . Konzettmeistet Albert Nocke bot
eine wohlüberlegte , sorgfältig tn allen Einzelheiten ausgefeilte
Wiedergabe . Gegen die widerspenstigen Rhythmen der Doppel¬
griffe im ersten Satz stellte er mit großer Weichheit des Tons
das schwärmerische Seitcntfjama . In dem überirdisch schönen
Adagio wirkte die zarte Melodie ber Violine nach bem herben
Klang ber Oboe boppelt schön . In bem Finale konnte bet Künstlet
seine untobeligc , alle Schwierigkeiten spielenb überminbenbe

Technik erweisen . Der eigenartige , fast ungarische Rhythmus fanb
eine beschwingte Auslegung .

Als Sinfonie hatte August Vogt mit Recht bie „ Erste " von

Brahms gewählt , bie wohl nicht zufälliger Weise in bet gleichen
Tonart wie Beethovens Schicksalssinfonie geschrieben würbe .
August Vogt betonte gleich am Anfang bas markante Pochen ber

Pauke , bumit bas Schicksal anbeutenb , gegen bas kein noch so

gigantisches Ringen anzukämpfen vermag . Das Tempo wat schwer
unb voller Kraft , bas Aufbegehren gewann daburch etwas wie

proinetheisches Heldentum . Die Beruhigung bes tröstlichen
Abagio kam babutch zu um so stärkerer Wirkung , zumal ba bas
Stäb tische Kutorchester hier einen besonberen instru¬
mentalen Glanz entfaltete . Das ibyllische Allegro war von
schwebenber Leichtigkeit . Zu einem großartigen Schwung führte
bie befeuernde Stabführung in bem letzten Satz , dessen einfaches ,
schlicht einprägsames Hauptthema zum jubelnben Hymnus mürbe .

Dr . Wolfram Walbschmibt

MALTA ]

GOZO



Seite 4 Nr . 92 Wiesbadener Tagblatt Dienstag . 21 . Avril 1942

700 Portionen täglich
Besuch in einer Werkküche der RBD . Mainz

Die hohen Anforderungen , die während der Kriegszeit an die
Transportleifrungen der Deutschen Reichsbahn gestellt
werden , erfordern den restlosen Einsatz jeder einzelnen Arbeits¬
kraft . Diele Reichsbahner stehen in den Reihen der Wehrmacht ,viele leisten Reichsbahndienst in den besetzten Gebieten des Ostens
und Westens . An ihre Stelle sind vorzugsweise weibliche Hilfs¬
kräfte getreten und wer einmal auf einer Berufsreise mit Auf¬
merksamkeit der Arbeit auf den Bahnhöfen zuschaut , kann erkennen ,wie diensteifrig und pflichtbewußt das Reichsbahnpersonal seinen
Dienstobliegenheiten nachkommt . Dieser Dienst ist schwer und ver¬
antwortungsvoll und besonders die hinter uns liegenden harten
Wintermonate haben erhebliche Strapazen mit sich gebracht . Die
Verwaltung der Deutschen Reichsbahn ist nach besten Kräften bc -
muht , Möglichkeiten zu schaffen , um die Arbeitskraft jedes einzelnen
Eefolgschaftsrnitgliedes zu erhalten und zu fördern . Ein besonderes
Dezernat ist mit diesen Aufgaben betraut , die naturgemäß während
der Kriegszeit besonders aufmerksam verfolgt werden müsien .

Ein wichtiger Faktor ist hierbei die S i ch e r st e l l u n a der
V e r p f I e g u ng . Der Reichsbahndienst bringt es mit sich, daß
— nicht wie in anderen Berufen — nicht immer zu bestimmten
Tageszeiten die Mahlzeiten im eigenen Heim eingenommen werden
können . Belegte Brote dürfen nicht zur Norm werden , einmal
weil die verfügbaren Zuteilungen für den einzelnen hier Schwie¬
rigkeiten verursachen würden , zum anderen aber auch , weil ein
warmes Essen nicht durch einen Brotbelag , und sei er noch so gut ,
ersetzt werden kann . Die Aktion „ Warmes Esten in den Betrieben "
ist natürlich auch von der Deutschen Reichsbahn aufgegriffen und
gefördert worden . Schon in früheren Jahren war der Gefolgschaft
hier die Möglichkeit gegeben , Getränke aller Art in besonderen
Kantinen einzunehmen : die Gemeinschaftsverpflegung
selbst ist jedoch erst in -der Kriegszeit in Schwung gekommen .

Wir hatten dieser Tage Gelegenheit , einen Einblick in die
Betreuungsarbeit der Reichsbahndirekiion Mainz auf
diesem Gebiet zu gewinnen . Seit April 1940 ist bei der Gemein¬
schaftsverpflegung eine von allen Eefolgschastsangehörigen sehr
begrüßte Auswertung erfolgt . 3m Bezirk unserer Reichsbahndirek¬
tion arbeiten jetzt 36 Werkküchen : der jüngsten unter ihnen , die
im ehemaligen Hotel „Mainzer Hof

" in Mainz untergebracht ist ,
galt unser Besuch . Helle , lichte Speiseräume , sauber gedeckte Tische ,
ein höfliches Bedienungspersonal sorgen dasür , daß den Männern
und Frauen der Reichsbahn , die hier ihre Mittagsmahlzeit ein «
nehmen , für die Estenspaufe ein anheimelnder Raum zur Ver¬
fügung steht . Daß das Esten selbst vorzüglich mundet , wovon mir
uns überzeugen konnten , dafür sorgt der Küchenmeister mit seinem
Hilfspersonal . Der Verwalter der Gemeinschaftsküche lieh uns einen
Einblick in den technischen Betrieb nehmen und an Hand möglicher
Vergleiche auf Grund anderweitiger Besichtigungen konnten wir
feststellen , daß hier alles getan wird , um praktisch und wirtschaft¬
lich tätig zu fein , wobei wir hörten , daß noch weitere Verbesserun¬
gen geplant und auch verwirklicht werden sollen . Es erfordert schon
viel Geschick , täglich 350 — 400 Estenportionen abzugeben , die Mar¬
kenverrechnung vorzunehmen und auch dafür zu sorgen , daß ein
abwechslungsreiches und nahrhaftes Esten auf den Tisch kommt .
Täglich werden Bei dieser einzigen Küche der RBD . Mainz ein «
schließlich ausgegebener Frühstucksgetränke rund 700 Personen be¬
dient . Andere , die aus Zeitmangel oder wegen eines zu weiten
Anmarschweges nicht zum Speiseraum selbst kommen können , erhal -

Sport und Spiel

Waldlausmeisterschaften in Mainz
Die Waldlaufmeisterschaften von Hesten -Rastau werden vom

RSRL .-Eau und dem Gebiet 13 der Hitlerjugend gemeinsam
am 26 . April in Mainz - Gonsenheim ausgetragen . Da in
diesem Jahre erstmals die saarländischen und pfälzischen Läufer
des NSRL ., die 1941 mit Eberhardt ( Neustadt ) auch den Meister
stellten , fehlen , wird der Krästevergleich ein ganz neues Bild
ergeben . Wiederum sind für die Aktiven verschiedene Klasten ge¬
bildet , vor allem auch für die älteren Läufer . Die Jugend startet
in den drei üblichen Altersklasten . Meldungen find an den Eau -
und Eebietsfachwart Lindner (Darmstadt ) zu richten .

Hesten -Rassans neue Saalsportmeister
3n der Mainzer Stadthalle wurden am Sonntag die

neuen Eaumeister von Hessen -Nassau im Rad -Saalsport ermittelt .
Bester im Einer -Kunstfahren mar Altmeister Georg Rehberger
( RV . Frankfurt -Zeilsheim ) , aber der Iiwendmeister Willi Engel
( Wetzlar ) hielt sich recht gut zu dem Sieget . Bei den Frauen
holte sich den gleichen Titel die Frankfurterin Rosel Braun vom
RSK . Bornheim , der außerdem tm Sechser -Kunstfahren und im
Zweier -Kunstfahren weitere Erfolge errang . Den besten Sechset -
Reigen bei den Männern fuhr erwartungsgemäß der RV . Mainz -
Bischofsheim , der auf diesem Gebiet ja eine gute Tradition hat .
3m Zweier -Radball kamen die HJ .-Eebietsmeistet Rüppel/Peter
von RV . Mövia Groß -Auheim zu Meisterehten und das Polo¬
spiel der Fr a u e n fiel durch die Geschwister P o t h an die
Post - SE . Wiesbaden . — Etgebniste : Einer -Kunstfahren
( Männer ) : 1. Rehbetger (RV . Zeilsheim ) 233,3 P , 2 . Engel
( Wetzlar ) 216,6 P . — Einer -Kunstfahren ( Frauen ) : 1 . Rosel
Braun ( RSK . Ffm .-Bornheim ) 201,3 P . — Zweier -Kunstfahren
( Frauen ) : 1. Braun/Peters (RSK . Ffm .-Bornheim ) 210,6 P . —
Sechser -Reigen ( Männer ) : 1. RV . Mainz -Bischofsheim 363,0 P .
— Sechser -Reigen ( Frauen ) : 1. RSK . Ffm .-Bornheim 212,1 P . ,
2 . EfL . Darmstadt 205,0 P ., 3 . RV . Teutonia Wölfersheim
192,7 P . — Sechset -Reigen ( HI .) : 1. RSK . Ffm .-Bornheim
196,3 P . — Zweier -Radball : 1. RP . Mövia Groß -Auheim 4 P . ,
2 . RSK . Opel Rüffelsheim 2 . P .. 3 . RSK . Bierstadt 0 P .
Endspiel : Groß -Auheim (Rüppel/Peter ) — Rüffelsheim (Stiehl /
Poth ) 3 :2 . Zweier -Polo (Frauen ) : . 1. Post Wiesbaden
4 P ., 2 . RSK . Bierstadt 2 P ., 3 . EfL . Darmstadt 0 . P .

Jaffrßunöcrffciar
öcr Ißtcnor ß ^ ilfiarmomkar

Uraufführungen als klingende Festgaben — Festkonzert der
Budapester Philharmoniker — Richard Strauß dirigiert seine

»Alpensinfonie "

Der Fülle der Konzertetlebniffe , die der Jahrhundertfeier der
Wiener Philharmoniker zu danken ist , wird man deshalb nicht
müde , weil der Inhalt eines jeden Abends schwer genug wiegt ,
um höchste Maßstäbe hetauszufotdetn , mit denen man den diffe¬
renzierten Eindrücken gerecht werden kann . Da die vollkornmne
Interpretation zur Selbstverständlichkeit wird , kann das Werk
um so objektiver erfaßt und in seiner Gültigkeit gewogen werden .
Dies kam insbesondere den drei Uraufführungen zugute ,
die aus Anlaß des Jubiläums den Wiener Philharmonikern von
den Komponisten Henk Badings , Alfredo Casella und Josef
Marx gewidmet waren . Dr . Karl Böhm nutzte fein Konzert
mit den Wiener Philharmonikern zur Mittlerschaft dieser Werke
und bestätigte bei dieser Gelegenheit wieder seinen künstlerischen
Ruf als unermüdlicher Vorkämpfer für moderne Musik . Henk
Sabinas , Kopf und Wille der jungen niederländischen
Komponistengeneration , ist in Deutschland durch seine „Sinfo¬
nischen Variationen " bekannt geworden . ( Carl Schuricht hat sich
wiederholt für Badings eingesetzt .) Auch sein .Festlicher
Prolog

" — weniger „ kühn
" in seinen klanglichen Reibungen —

erwies sich insbesondere durch eigenwillige Kontrapunktrk als

überzeugendes Bekenntnis einer Persönlichkeit , die den Ehrgeiz
hat , in Neuland vorzustoßen und dabei auf die Krücke des

Experiments zu verzichten . Alfredo Casella , der repräsen¬
tativste Komponist Italiens , — wir erlebten ihn erst kürzlich am
Pult der Philharmoniker als Interpret feiner Sinfonie — hatte
eine „ P a g a n i n i a n a " beigesteuert , die ebenfalls alles andere
als ein Eelegenheitswerk ist . In einer vierfätzigen Suite sind
Paganini -Themen ( u . a . aus der „ La Primavera

" genannten
Sonate für Geige und Orchester ) zu pikanten virtuosen Aufgaben
verarbeitet , die den Holzbläsern beispielsweise Streicherbeweg¬
lichkeit zumutet , von den Philharmonikern aber „spielend be¬

wältigt wurden Dem nunmehr 60jährigen Josef Marx ( geb .
11 . 5 . 1882 in Graz ) gelang cs , in feinen „ 2111 W i en « r

Serenaden " die Atmofphäre Wiens , die noch heute spürbar
von der reichen musikalischen Tradition der Vergangenheit beein¬

flußt ist , in durchaus eigenständiger Weise heraufzubeschworen .
Seme kompositorische Faktur verbindet aufs Liebenswürdigste

Warmes Elfen an der Arbeitsstätte

r

M

Tabelle der Handball -Kreismeisterfchast :
23 :3
17 :9
16 :10
15 :9
11 :13
10 :16

0 :24

13
13
13
12
12
13
12

1
1
2
3
3

11
8
7
6
4
5

120 :62
135 :103
117 :93

89 :63
74 :75
81 :102
49 :123

1
4
4
3
5
8

12

HSE . Freudenberg
Luftwaffe Wiesbaden 1
Reichsbahn Wiesbaden
KSG . 1899 Wiesbaden
BSE . Kalle Biebrich
Luftwaffe Wiesbaden 3
Post Wiesbaden

In Kürze erzählt ;

Aufopferung
Herr und

'
Frau - Jubilar sitzen am ersten Morgen ihres

fünfzigsten Ebejabres am Frubstucksttfck . sorglich wie stets

seit fünfzig Jahren gießt die goldene Braut dem goldenen
Bräutigam feinen Kaffee in die Tasse . Mit einem zartlimmi

Blick auf ihn schneidet sie ein knuspriges Brötchen durch ,

macht ’ür sich die untere , für ibn die obere Hälfte fertig ,

stutzt und lagt dann mit . einem verlegenen Kacheln
. .Augustchen ! Fünfzig Jahre mache ick dir nun Bas

Frübstücksbrötchen fertig . Immer die obere Hahte bade ich

dir gegeben und mich gefreut , wie es dir geschmeckt hat .

Heute aber , an unserem goldenen Hochzeitstag , da . wirft on

dock nicht Böte sein , wenn ich einmal die obere Haine eile .

Die untere ist beute auch sehr zart . . t
Der Jubilar , das Augustchen . siebt feine goldene Braut

verblüfft an . Dann langt er mit seiner zitternden , faltigen

Hand über den Tisch , tätschelt ibr die Wangen und erwlderj

. .Martachen ! Immer bat es mich gefreut , wenn du die

untere Hälfte gegessen hast , die ich eigentlich lieber esie ats

die obere . Fünfzig Jahre haben wir uns so für ewander

aufeeopfert . Aber die nächsten fünfundzwanzig Jahre wollen

wir jeder das essen , was uns schmeckt . . . Und so geichav es .

E . Schauwecker .

Von der Werkküche der RBD . Mainz wird das Esten in
Spezialbehältern an den Arbeitsplatz der Kameraden gefahren .

( Photo : Tagblatt .)

ten das Esten in praktischen Behältern zuaesandt und können dann
in ihrem Aufenthaltsraum in der Nähe ihres Arbeitsplatzes
speisen . Außerdem werden in Mainz bei der Güterabfertigung in
einer besonderen Küche nochmals rund 350 — 400 Arbeitskameraden
täglich verpflegt . Neben dieser täglichen Speisebereitstellung sind
aber sonst noch Maßnahmen ergriffen worden , um vor allem dem
Personal , das in starkem Maße den Witterungsverhältnisten aus¬
gesetzt ist , zusätzliche Betreuung zuteil werden zu lasten . So wer¬
den bei mehr als 23 Grad im Sommer oder bei mehr als minus
10 Grad im Winter kalte bzw . warme Getränke abgegeben , um
die Betreuten im Dienste frisch zu erhalten .

Jeder weiß , daß die Beköstigung großer Personengruppen heute
nicht leicht ist , es wird aber von feiten der Reichsbahn alles getan ,
um auch dieser sozialen Frage gerecht zu werden . Uber allem steht
der Mensch , der — ist er gesund und leistungsfähig — der
Maschine die Kräfte abgewinnen kann , die wiederum der Allge¬
meinheit Nutzen bringen . W . P .

Totalisatorrekord in Norwegen
In Norwegen erfreut sich der Pferdesport eines ständig

wachsenden Interesses . Die Bjerkebahn bei Oslo galt von jeher
als „ Rekordbahn " in Skandinavien und so überrascht es auch
kaum , daß von dort jetzt wieder Rekordzahlen gemeldet werden .
Bei den kürzlich dort veranstalteten Trabrennen wurden von
über 14 000 Besuchern nicht weniger als 716 639 Kronen an den
Wettschaltern umgefetzt , eine Summe , die bisher noch auf keiner
skandinavischen Bahn erreicht wurde .

Gauliga Hesten -Rastau vor dem Abschluß
Bis auf das rückständige Treffen Wetzlar — Hanau 60 sind

die Spiele der Eauliza beendet . Am Sonntag war noch Fuß¬
ballsportverein Frankfurt in Wetzlar zu East und siegte dort 4 :1.
Nunmehr lautet die Tabelle :

Gruppe I :

1
SB . 05 Wetzlar

Zwei Spiele gab es außerdem um den Kriegserinne -

agspreis . Der Meister Kickers Offenbach schlug FK . 93

weiß Frankfurt 0 :2 .

3
3
6
7
9
9

12
12
12
12
12
11
11

1
1
2
2

11
8
7
4
5
1

23 :1
17 :7
16 :8
10 :14
10 :14

3 :19
3 :19

50 :13
46 :20
34 :21
41 :30
22 :28

8 :45
11 :55

iung . r ----- — ---- ,...... , , , „ „
Hanau 5 :3 , und SV . 98 Darmstadt unterlag zu Hause gegen Rot -

Kickers Offenbach
Eintracht Frankfurt
FSV . Frankfurt
FK . 93 Hanau
KSG . Wiesbaden
TSV . Hanau 60

Da das Treffen Kastel — VfR . Rüffelsheim
kam , lautet nun die

Tabelle der ersten Klaffe :

nicht zustande

Opel Rüffelsheim 14
SpVgg . Weisenau 15
TSE . Kastel 14
Reichsb . Mainz 05 15
VfR . Rüsselsheim 14
TV . 1817 Mainz 15
FV . 02 Biebrich 13
FSV . Schieistein 14
Reichsb . Wiesbaden 16
SV . Kostheim 12
SpVgg . Eltville 16

12 2 — 63 :13 26 :2
11 2 2 68 :25 24 :6

8 1 5 36 :46 17 :11
7 2 6 37 :31 16 :14
7 1 6 32 :37 15 :13
7 — 8 41 :59 14 :16
6 1 6 31 :19 13 :13
5 — 9 40 :51 10 :18
3 3 10 26 :39 9 :23
2 3 7 17 :26 7 :17
3 1 12 22 :68 7 :25

Fußball - WeltmeisterJtalien gewann in Mai¬

land vor 55 000 Besuchern das Länderspiel gegen Spanien mit

4 :0 (0 :0 ) Toren . Sämtliche Treffer fielen erst nach Seitenwechsel ,
und zwar durch Mazzola , Ferraris , Piola und Loich . Schieds¬
richter war Dr . Bauwens ( Köln ) .

Eine große Fußball - Überraschung kam in Sachsen
zustande , wo der vorjährige Tschaminerpokalsieger im diesjährigen
Pokalwettbewerb vom SV . 08 Bischofswerda mit 3 :2 geschlagen
wurde . Der Dresdner SÄ . ist also weder an der deutschen Meister¬
schaft , noch an den Pokal -Endspielen beteiligt .

Meister Toni Merkens ( Köln ) kam bei den internatio -

nalen Radrennen in der Berliner Deutschlandhalle zu einem

schönen Erfolg . Er schlug im Fliegerkampf Weltmeister van

Vliet den Danen Flack -Hansen und Schorn ( Köln ) . Bei den

Dauerfahrern siegte Stach (Berlin ) vor Hofsmann , Schindler ,
Kilian und dem wieder von Defekten verfolgten Meister
Lohmann .

Hessen - Nassaus Hitlerjugend kämpfte am Sonn¬

tag mit wechselndem Erfolg . In Wiesbaden wurde der Hockey¬

kampf gegen Moselland mit 6 :0 gewonnen , in Worms endete

das Handballtreffen gegen Vaden 8 :8 unentschieden und in Mainz

gab es im Endspiel des Radballturniers eine 3 :6-N,ederlage

gegen Baden/EIsaß .

Äus Gau und Provinz

Todesstrafe für Notzuchtverbrechen

Hanau, , 20 . April . Die Strafkammer Hanau verurteilte den

55jährigen Wilhelm Euler aus Marköbel in Anwendung des

Gesetzes zur Änderung des Strafgesetzbuches vom 4 September 1341

wegen eines vollendeten Verbrechens der Notzucht antragsgemäß

zum Tode unter Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte auf

Lebenszeit . Der Angeklagte hatte in der Scheune seines Anwesens
eine 29jährige Kriegersfrau und Mutter von Zwei Kindern die

bei ihm schon seit zwölf Jahren in der Landwirtschaft mithilft ,
vergewaltigt , nachdem er vorher das Licht ausgeschaltet und die

Scheunentür geschloffen hatte . Die Frau , die an gelegentlichen
nervösen Herzbeschwerden leidet , fiel bei dem gemeinen Überfall
in Ohnmacht und wurde so ein willenloses Opfer des Lüstlings ,
der sich schon seit Jahren als übler Weiberjäger betätigte . In der

Voruntersuchung und in der Verhandlung suchte der Angeklagte
vergeblich die Sache so darzustellen , als habe es sich um ein ver¬
abredetes Stelldichein gehandelt . Angesichts der bestimmten Aus¬

sagen der gut beleumdeten Frau gelangte das Gericht jedoch zur
vollen Überzeugung , daß der Angeklagte — er hatte sich in verschie¬
denen Punkten in Lügen verstrickt — ein Notzuchtsverbrechen an

ihr verübt hatte . Noch erschwerend fiel dabei ins Gewicht , daß der
Mann der Mißbrauchten schon seit 16 Monaten ohne einen Tag
Urlaub an der Ostfront steht und die Frau selbst seit vielen Jahren
bei dem Angeklagten arbeitete .

m . Rüdesheim a . Rh ., 20 . April . Ihren 85 . Geburtstag kann

hier am 22 . April Frau Juliane Filz Wwe . feiern .
— Singen , 20 . April . Bei Hönningen (Kreis Neuwied ) wurde

aus dem Rhein eine weihliche Leiche gelänbet . Die Slachforschun -

gen ergaben , daß es sich um die 39 Jahre alte Frau S ch r o der

aus Bingen handelt , die am 14 . Dezember aus Schwermut in die

Nahe sprang .
— Lampertheim , 20 . April . Die 32jährige Ehefrau des vor

vier Monaten verstorbenen Arbeiters Fritz Kraft schenkte vier
Kindern , zwei Jungen und zwei Mädchen , das Leben .

das Empfindsame mit dem Konstruktiven , impressionistische
Lyrismen mit kontrapunktischer Meisterschaft . Die Uraufführungen
wurden , was in Wien durchaus nicht selbstverständlich ist , nicht
nur widerspruchslos sondern sogar überaus freundlich , bei Marx
sogar begeistert , aufgenommen . Die anwesenden Komponisten
Badings und Marx wurden öfters aufs Podium gerufen . Die
den Wiener Philharmonikern zugedachte Festgabe von Richard
Strauß ist nicht rechtzeitig fertig geworden , weil „ Gefühl sich
nicht mehr so rasch in Melodie umsetzen könne wie bei den alten

Meistern "
, wie der Meister in einem herzlichen Schreiben an

„ seine lieben Freunde und Kunstgenoffen
" schreibt , die also noch

ein kostbares Geschenk zu erwarten haben . Karl Böhm beschloß
seinen intereffanten und anregenden Abend mit dem mitreißenden
Dithyrambus der 7 . Beethoven -Sinfonie . Der Charakter eines

europäischen Musikfestes , der dem Jubiläum der Wiener Phil¬
harmoniker durchaus eigen ist , wurde nach den Gastkonzerten der
Florentiner und Amsterdamer Orchester durch den rauschenden
Triumph unterstrichen , der den Bubapester Philha r m o -
n i k e r n zuteil wurde . Ihr Nationalproaramm (Erkel , Dohnänyi ,
Bartök , KodSly , Liszt ) bot einen aufschlußreichen Querschnitt durch
Ungarns beste Musikkräfte , DohnLnyi , der energische und doch
elegante Dirigent des kultivierten Orchesters (wie ausdrucksvoll
ist der schwermütige Zigeunerklang der Geigen !) , konnte den Bei¬
fallssturm erst mit einer Zugabe beschwichtigen . — Das Phil -

Harmonia -Quartett und das Konzerthaus -Quartett beschlossen den
Kammermusik - Zyklus der Hundertjahrfeier mit stilreinen
Wiedergaben von Schuberts ck-moll -Quartett (Der Tod und das

Mädchen ) und Franz Schmidt K -dur -Quartett .

Seine Verbundenheit mit den Wiener Philharmonikern be¬
kundete Richard Strauß , deffen Alter noch kein Tribut von

ihm zu fordern scheint , durch Leitung eines Konzertes des jubi¬
lierenden Orchesters , das mit den Wiener Sinfonikern zu einet

Monstte -Besetzung ( von etwa 200 Mann ) verstärkt war . Diese
war besonders geeignet , das „Festliche Präludium

" ( komponiert

zur Einweihung des Wiener Konzerthauses am 19 . 10 . 1913 ) und
die in ihrer Stilfflrm zeitgebundene , an üppiger Klangpracht
reiche „Alpensinfonie " in eindrucksvoller , werkgemäßer Weise in

Erinnerung zu bringen . „Nur wer die Wiener Philharmoniker
dirigiert hat . weiß , was sie sind, " bemerkt Strauß in seinem
Glückwunschschreiben. Die Freude des Meisters , dem an diesem
Abend begeisterte Huldigungen dargebracht wurden , wat nicht zu
verkennen . Reichsleiter B . von Schirach und Oeneraltulturreferent
Thomas wohnten dem glanzvollen Höhepunkt der Jahrhundert¬
feier bei .

In der kommenden Woche wird Furtwängler zum , Abschluß
der Jubiläumsoeranstaltungen das traditionelle N i c s l a i -

Konzert dirigieren , das mit Beethovens 9 . Sinfonie btetmal

wiederholt wird . Julius A . Flach

* Frühjahrs -Ausstellung bei Kunstschäfer . In dem elegant
und anheimelnd ausgestatteten Ausstellungsraum , Faulbrunnen -

straße 1 sieht man eine schöne Ausstellung des Mainzer Künstlers
Wilhelm Kufittich , die malerische Beute von verschiedenen
Kriegsschaüplätzen . Allen Bilder gemeinsam ist eine energisch
klare Zeichnung und eine in Silbergrau gedämpfte Färbung , die

sich dem heroischen und gleichzeitig schlichten Erundton vortrefflich
anpaffen . Schon bei einem unaufdringlichen Motiv aus Rumänien ,
einer Brunnenszene , tritt dieser

'
persönliche Zug hervor . Ähnlich

unscheinbar und doch groß gesehen ist bas Bild aus Rußland mit
den „ zugelaufenen Pferden , deren braune Körper , in der Be¬

wegung gut beobachtet , gegen den stumpfen Ton der Landschaft
stehen . Bei der „ Aufklärungsgruppe in Polen

" ist es , als habe
sich das Feldgrau der Uniformen auf die ganze Umgebung über¬

tragen . Sehr beachtenswert sind auch einige Motive aus Ober¬
hessen. Kleinen , bescheidenen Motiven vermag dieser ausgezeich¬
nete Künstler einen Zug ernster Größe zu verleihen . Eine ganz
anders geartete Natur ist Schumacher , der eine Reihe
landschaftlicher Aquarelle ausstellt . Sie haben alle bas Fluffige ,
Leichte , Improvisierte , das ben Reiz ber Wasserfarbe i" i Gegen¬
satz zu bet schwereren Technik bet Ölfarbe ausmacht . Meistens
sind es Motive aus Tirol , in Weiß getauchte Stimmungsbilder
mit klaret , harter Luft . Fast noch feiner sind die Landschaften
aus dem deutschen Norden , darunter eine Oderlandschaft mit der

Unendlichkeitspoefie des weiten Horizontes und dem Spiel bet
Wolken , bas Schumacher gerne beobachtet . Die Steilküste bet Ost¬
see gah dem Künstler ebenfalls reiche Anregung . Es sind ver¬
hauchende , flüchtige Stimmungen , die er mit feinem ebenso
sicheren wie beweglichen Pinsel festzuhalten weiß . Als dritter
Aussteller ist der Plastiker Adam Winter beteiligt . Sein ein -

drucksstärkstes Werk ist die Terrakottafigure eines nackten , jungen
Mädchens , trefflich in der anatomischen DurchAcftaltung des kaum
erblühten Körpers . Durch die verschiedene Stärke des Brandes
ist es dem Künstler gelungen , /dezente malerische Wirkungen zu
erzielen . Skizzenhaft in der Ausführung und deshalb von
schwebender Leichtigkeit sind die Figuren eines Knaben und eines
jungen Mädchens . Beachtenswert auch der frischempfundene Kopf
eines Knaben . Es mag daran erinnert fein , daß es Adam Winter
wat , bet ben Entwurf für ben Majolikakamin im Weinsalon
bes Kurhauses schuf . Dr . Wolfram Walbschmidi



Statt besonderer Anzeige
Heute verschied nach kurzem
schwerem Leiden mein lieber
Mann , mein treuer Lebens¬
kamerad . der Major a . D .

Karl Sdiulze
im 69 . Lebensjahr .

In tiefem Schmerz :
Selene Schulze , aeb . Lamerer

Wiesbaden , den 20 . April 1942 .
Emilienstraße 4
Die Einäscherung findet Donners¬
tag . den 23 . April , um 12 Uhr
aus dem Südsriedhos statt . Von
Beileidsbesuchen wird gebeten ,
abzusehen .

DienstaktzZl . Avril 1942

1 . FortsetzungEin Fliegerroman

Heute früh entschlief sanft unsere
liebe Mutter . Schwiegermutter
und Großmutter . Krau

Lilly Seyberth
geb . Saupt

im Alter von 88 Jahren .
Sans Seyberth u . Krau . Kathie
geb . Zimmermann . Melit Loh¬
mener . aeb . Seyberth . Prof . Dr .
Ernst Lohmener

Wiesbaden ( Rüdesheimer Str .161 .
Essen . Greifswald . 19 . April 1942
Die Einäscherung findet Donners¬
tag . den 23 . Avril , norm . 10 Uhr
am dem Südfriedhof statt .

„ Ich komme eben aus seiner Wohnung . Don Sasso
nichts zu sehen .

"

Da atmete Ulla froh aut . .
„ Folkening wird kommen ! Er wird aut dem Wege lein !
Harder schüttelte ärgerlich den Kopf und batte Muhe ,

einen Fluch zwischen den schmalen Lippen zu zerdrücken .
„ Nein , er kommt nicht ! Die Fltegerkluft liegt unange¬

rührt in seinem Zimmer . Sasso ist — verschwunden !
Entsetzt fuhr Ulla Ramtn um einen Schritt zuruck .
„ Was sagen Sie ? Folgening — kommt nicht ? Er ist —

verschwunden ? "
. _ . , r

Und als Harder , ohne sie ansehen zu können , nickte , imiug
sie die Hände vor das Gesicht .

„ Mein Gott ! Was soll das bedeuten ? .. Harald mutz um «

kehren ! Er darf doch nicht allein den Wüstenflug wayen .
— Mit hastigem Griff packte sie die Hand des langen «priesen .

- „ Kommen Sie ! Wir müssen funken ! Harald soll umkehren !
i Unter diesen Worten zerrte sie Ieldrick Harder nach dem Ge¬

bäude der Kommandantur des Flugplatzes .

„ So wie ich ibn kenne , wird er das nicht tun !" murmelte
Harder an ihrer Seite . t

Wenig später nahm der Funker den Auftrag Ullas mit
unbewegter Miene entgegen .

„ Wollen Sie bitte im Kasino warten , Fräulein Ramin ? "

Harder führte sie in die Gaststätte und bestellte für sie
ein Glas Avielsaft . von dem sie während der folgenden
Minuten ein paar Schluck trank .

Endlich kam der Funker und legte einen Papierstreisen
auf den Tisch . Ulla und Sarder lasen zugleich die Antwort
des Wüstensliegers : „ Wenn Sasso ^ olkening kneift , so fliege
und siege ich allein !"

Ulla zerriß die Meldung in winzige Fetzen .

„ Folkening kneift nicht !" stieß sie erregt hervor .. „ Suchen
Cie ihn , bitte . Sarder ! Es muß ihm etwas zugestotzen sein !
Suchen Sie Sasso Folkening !"

Der Friese erhob sich schweigend und verließ den Raum .

Mit bangem Blick schaute Ulla seiner hoben Gestalt nach .

Roch einmal kam es flüsternd über ihre Livven : „ Suchen
Cie Sasso Holkening ! Suchen Sie — !“

2 .
Der Sommerwind strich mit leisem Sinken über die

weitgestreckten Dünen . Meerwärts grollte die Brandung
im urewigen Rhythmus . Die Sonne verglühte blutrot hinter
dem nebelversponnenen Eewang . das sich der Simmel uber -

geworfen hatte , und warf den letzten milden Glanz des

Tages in die gierig heraufgreifenden Schatten der
Dämmerung .

Ein Mensch stapfte einsam durch den weichen Sand .
Hin und wieder blieb er gesenkten Hauptes sieben , mur¬
melte ein Wort , sann ibm mit lauschender Geste nach ,
um dann seinen Weg fortzusetzen . Er näherte sich einer
der Strandgaststätten und stieß mit iah erwachter vast
durch einen harten Tritt die Drehtür auf .

» Es war still im Raum . Um diese Zeit pflegten sich selten
Badegäste in der Bar aufzuhalten .

Der Mann schaute wie suchend um sich und strich mit

unsicherer Sand über sein volles , dunkles , durch den Wind
in Unordnung geratenes Saar . Er sah es auch nicht daß
eines der Mädchen hinter dem Baltisch . das eben dre Hand¬
schuhe übergestreift hatte , erstaunt innebielt und dem selt¬
samen East erwartungsvoll entgegenschaute .

Langsam trat der Mann näher , warf den Hut , den . er
bisher in der Hand gehalten hatte , achtlos zur Seite , und lieg
sich auf einem der Hocker am Bartisch nieder . Er stutzte den
Kopf in beide Hände und schien alles um sich her vergessen
zu haben .

Ohne einen Blick von dem Gast zu wenden , streifte . das
Mädchen die Handschuhe wieder ab . Auf einen hastigen
Wink verließ die Freundin den Raum .

Nach Gottes heiligem Willen ent¬
schlief heute mittag nach kurzer
Krankheit meine über alles ge¬
liebte Frau , unsere herzensgute ,
treusorgende Mutter . Schwieger¬
mutter und Großmutter . Frau

• Margarete Niepage
geb . Leist

nach 37jähriger glücklicher Ehe .
In tiefer Trauer : Dr . Sons
Riepage , Reichsbahnvizeprast -
det a . D „ Senns Niepage . z. Z .
i . Osten Margaret « Forchmann ,
geb . Niepaae . Erich Forchmann ,
z. Z . i . Osten . Dieter Forchmann

Wiesbaden , den 20 . April 1942 .
Ublandstraße 7
Die Einäscherung findet Donners¬
tag , den 23 . Avril , vormittags
9 llhr auf dem Südfriedhof statt .

Heute mittag 2 Uhr entschlief
sanft nach kurzem schwerem Lei¬
den meine liebe , gute Frau ,
meine treue Lebenskameradin .
unsere gute Schwester . Schwägerin
und Tante . Frau

Sophie Meyer
geb . Grieß

im 79 . Lebensjahr .
In stillem Leid : Joses Meyer

Wiesbaden , den 19 . April 1942 .
Schwalbacher Str . 23 . 3
Die Einäscherung findet statt am
Mittwoch . 22 . April , vorm . 11 Uhr
Von Beileidsbesuchen bitte Ab¬
stand zu nehmen .

FAMILIENANZEIGEN

Statt Karten ! Für die uns Jo über¬
aus reichlich erwiesenen Aufmerk¬
samkeiten und zugegangenen Glück¬
wünsche anläßlich der Geburt unseres
Stammhalters Ernst -Wilhelm , sagen
wir allen unseren herzlichsten Dank .
Erna Nickola, , aeb . Weber . Wilhelm
Nickolai . Wiesbaden . Bismarckring 2 .

| V
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301111 vor dem Winde
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Wirt schaff steil

sere Flregeriungen rn wem
t, alle ! 2ßie kannst du unter

Neues aus aller
"
Welt

Neuer Brand auf dem Wrack der » Normandie ." Auf dem
Wrack der „ Normandie "

, das im New Völker Hafen liegt ,
bracki am Samstag ein neuer Brand aus . Einem Bericht des
USA .- Marineministeriums zufolge begann das Feuer unter
Schutz des letzten Brandes , dessen Entfernung die Bergungs¬
mannschaften versuchten . Die Bekämpfung des Feuers war
sehr schwierig , weil alle Eingänge zu der Abteilung , in der
das Feuer entdeckt wurde , sich unter Wasser befanden . Um
12 Uhr nachts war das Feuer unter Kontrolle .

Erstens sind die Plebejer tagsüber noch einigermaßen
beilammen , so daß ibre Reden erträglich erscheinen . Den

Jungens dagegen wird das Leben noch den notwendigen
steifen Wind um die Obren pfeifen lassen , sie sind mir m

ihrem jugendlichen Unhekümmertsem die , liebsten . Wenn
e « jedoch zum Abend geht , ist meine ..Tätigkeit

" hier ohne¬
hin zu Ende . Das ist das Zweite . Don da . an gehöre ich
mir selbst und — den anderen , lenen Großen , in deren Werke
ich mich versenken kann .

"

„ Geben sie dir die Kraft , daß du die Bürde des Tages
nicht mehr spüren brauchst ? "

, . . .
„ Ja "

, antwortete Mama klar und bestimmt , als fordere
man von ihr ein großes Bekenntnis . .

„ So bist du glücklicher daran als ich "
, murmelte Sasso

Folkening .
^ ill b {i ein 9Bort sagen , Sasso !" sprach sie und

beugte sich näher zu ihm . „ Ein Wort , das viele Menschen
retten könnte , wenn sie sich von ihm leiten ließen , wenn ste
es in sich aufnähmen als eine Lehre —

Und dieses Wort ? unterbrach ste der Mann hastig . .
„ Es heißt : Der lebt am schönsten , der das Dasein nicht

achtet !"
, , .

Versunken starrte er lange vor sich hin .
Der lebt am schönsten , wiederholte er endlich flü¬

sternd , „ der das Dasein nicht achtet — . Wirklich , ein Spruch ,
der so vieles von dem , was uns wichtig erscheint , bedeutungs¬
los werden läßt . Wessen Wort ist es ? "

„ Nietzsche sprach es ." . . . . . - .
Sasso Folkening nickte ein paarmal m seinem Sinnen

und Suchen . , , , , v , ,
„ Da siehst du , mit welch leeren Sanden em Mensch

durch das Dasein geben kann ! Und ich habe rnrr einge¬
bildet , Können und Kühnheit zu besitzen , ein Stürmender
3U ^ Du bist es . Sasso , sonst sähest du nicht hier !"

Mit beiden Fäusten fchlug er auf den Tisch , daß die
Gläser leise klirrten . , v ,

„ Weißt du nicht , wo ich zu dreier Stunde lein mußte ?
schrie er auf . Sein Antlitz war in diesem Augenblick zerfurcht
von schwerer Qual .

„ Ich weiß es .
"

„ Dann verstehe ich nicht , warum du mich nicht verachtest !"

( Fortsetzung folgt . )

Du bist die einzige Frau . Manja , mit der man tn bteiet

Gegend ein echtes Wort sprechen kann . Das philosophierende
Mädchen nennen sie dich , die vor dem Doktorexamen ab -

gesacktc Studentin beißen dich unsere Fliegerlungen in ihrem
Übermut . Und sie lachen dich aus . alle ! Wie kannst du unter

diesen Toren leben ? "

Ein feines Lächeln umspielte den Mund des Mädchens .

Preisprüfer sind keine Scharfrichter
Der Reichskommissar für die Preisbildung hat in jüngster

Zeit die Bedeutung gekennzeichnet , die er der laufenden Preis¬
überwachung zuschreibt . Die im Rahmen der Preisüberwachung
stattfindenden Besuche der Preisprüfer werden nun von der

Wirtschaft nicht immer als sehr willkommen empfunden . Es

handelt sich hier um das Unbehagen , das die meisten Menschen
verspüren , wenn sie in irgendeiner Form geprüft werden . Mit

„schlechtem Gewissen
" hat das fast nie etwas zu tun . Die Preis¬

prüfer heben häufig hervor , daß die große Masse der Gewerbe¬
treibenden ssch gutwillig den Forderungen des Preiskommissars
anpaßt , und daß viele Fehler vielfach nur aus Unachtsamkeit
oder Unkenntnis geschehen . In diesem Sinne äußerte sich kürz¬
lich auch Regierungsrat Bormann beim Reichskommissar für
die Preisbildung gegenüber den Lcbensmittelkaufleutsn . Er warb
um Verständnis für die Notwendigkeit der Preisüberwachung ,
denn es sei nun einmal erforderlich , daß da , wo Vorschriften
gemacht werden , auch Kontrollen durchgeführt werden . Wo Bös¬

willigkeit oder grobe Fahrlässigkeit Ursache von Verstößen sind , so
äußerte ssch Bormann , ist Nachsicht nicht am Platze . Da folgt
die Strafe zu - Recht Wo jedoch offensichtlich ein Versehen oder
Irrtum vorliegt , wo leichte Formfehler angetroffen werden , wo
achtundneunzig Prozent in Ordnung befunden werden und dann
doch zwei Prozent falsch gemacht sind , auch dort , wo erstmalig
bei bisher einwandfreier Geschäftsführung eine Zuwiderhandlung
festgestellt wird , da sind die Preisprüfer gehalten , zunächst zu
belehren und zu ermahnen , auszuklären und richtigzustellen . Die
Preisprüfer sind also keine Scharfrichter , sondern verständnisvolle
Lehrer des Preisrechts .

Leise gluckerte hellblaues Getränk in eine flache Schale .
Vebutsam wurde das Glas über den Tisch geschoben .

„ Trink . Sasso Folkening !" sprach eine weiche Stimme ,
die einen seltsamen dunklen Klang hatte .

Nur ein wenig hob der Mann den Kopf . Wieder schien
es , als lausche er auf einen Ruf , der von irgendher kommen
müsse . Dan griff seine Hand zum © las . Er leerte es tn
einem Zuge . _ . , . .. ,

„ Schmeckt er noch , mein Fliegerflrv , den ich tur euch
Teufelskerle gemixt habe ? " fuhr das schwarzhaarige
Mädchen fort . Mit forschendem Blick tastete es das Gesicht
des Mannes ab .

Eine lange Pause entstand .

Draußen rüttelte der Wind an einem Fensterladen .
Aus einem Nebenraum tönte das Ticken einer Uhr .

Sasso Folkening schaute auf . Er !ab dem Mädchen mitten
in die Augen , aber dennoch war sein Blick weit ab . . Er ging
durch alles hindurch , als schaue er eine unbestimmbare
Ferne

„ Was tust du . Manja .
" begann er mit rauher , kaum

hörbarer Stimme , „ wenn du dein Handeln nicht mehr lelbst
bestimmen kannst ? Wenn etwas anderes plötzlich tn dir ist .
daß -- “ Er brach ab und .strich sich über die . Augen . „ Ach .
was tut man . wenn einem jegliches Leben leid ist l

„ Man muß sich einen neuen Weg suchen , an bessern Ziel
ein neues Leben harrt .

"

Die Starrheit im Gesicht des Mannes löste sich Sein

Blick kehrte aus der Verlorenheit zuruck , tn die er sich ver -

Berliner Börje vom 21 . April . Im Aktienverkehr machte sich
ein stärkeres Angebot geltend , das um so größere Kursrückgänge
zur Folge hatte , als die Ausnahmeneigung erheblich nachließ .
Bei der Eröffnung traten bereits Kursverluste bis zu 3 % ein .
Buderus , Klöckner und Mannesmann verloren je 2 , Vereinigte
Stahlwerke 2*/<, Hoefch 2Vs % , Bubiag waren um 1, Deutsche
Erdöl um 2Vi , Jlse -Eenuß um 3, Rütgers um IM , Schering um
2V<, Licht und Kraft um 1, AEG . um 2V», Lahmeyer um 2M %
niedriger . Akkumulatoren befestigten sich um 1 % , ebenso Bekula .
Dessauer Gas büßten IV «, Schles . Gas IV - , RWE . 3V -, Bahn¬
bedarf 1 , Rheinmetall Borsig IV -, Demag 2 % , Deutscher Eisen¬
handel IM , Metallgesellschaft 3 , Feldmühle 1, Aschaffenburger
2V -, Waldhof 3 , Südd . Zucker IV - % ein .

Frankfurter Börse vom 21 . April . Bei starker Zurückhaltung
eröffnete die Börse in schwacher Haltung und die Kurse gingen bis

zu 2 % zurück . Rheinstahl 196V «. Zellst . Waldh . — 3 . JE . Farben
wurden auch heute wieder ausgesetzt . Scheideanstalt 384 , Lah¬
meyer 166V -. Das Geschäft konnte sich nicht beleben und blieb
weiter abgeschwächt . Der Rentenmarkt bot das Bild der Vortage .
Tagesgeld IM % •

Notierungen vom 20 . April . Berlin : Reichsaltbesitz 165,20 ,
Vereinigte Stahlwerke 161M ; Frankfurt : Stahlverein 162 ,
Rheinstahl 200 , Mannesmann 167V - , Buderus 150 , Daimler 196 ,
Moenus 134 , Heidelberg Zement 189 , Holzmann 160V - , Zellstoff
Waldhof 126M , Aschaffenburger Zellstoff 154V - , Scheideanstalt
384 , Rlltgerswerkc 167V -, AEG . 189 , RWE . 186 , Conti - Gummi
164V - , Südzucker 195 , Westdeutscher Kaufhof 147 , Reichsbank 144V «,
Reichsaltbesitz 165V «,

'
Steuergutscheine I 105V », Eemeinde -

umschuldung 103V «.

VERSICHERUNGEN

Anzug , aut erb . .
mittl . Größe , zu
kaufen aes . Adr .
Taabl .-Vl . Vs

Deckbett . 2 Kopf ,
kissen . neuwertia .
von Privat an
Privat zu kaufen
gesucht . Zuschrift ,
u . A 492 T .-Vl .

Sommerkleider .
nette . Schube .Er .

37 . Hrn .-Sckube .
Er 42 . a . a . e, .
Aktentasche aek .
Ana . H 146 TV .

Koffer , Nadi » zu
kaufen aesucht .
Ana . unt . G 149
an Taadl .-Verl .

Empfehle mich im
Flicken und Aus¬
bessern von bes -
sererWäsche . Adr .
im T .-V . En

Schreibmaschine ,
gebt ., zu kf. aes .
Markenang . Pr .-
Ana . A 445 TV .

Kocher , elektrisch .
110 Volt . Svan . .
zu kaufen ae -
iuefit Anaeb . u .
T 139 an T .-V .

Segen Pickel . Mitesser , unreine Haut .
Kräuter -Kosmetik Coarl . Meentzen .
Helene Peuvelmann . Wiesbaden .
Wilhelmstraße 60 . 2 . Tel . 239 17 .

nimmt Bestattungen aller Art .
llberfübruna mit eigenen Leichen¬
autos .

Anhänger f . Fahr¬
rad . fahrbereit ,
f . Eeschäftszwecke
zu kauf , gesucht .

Schneidermatchine
modern und gut
nähend . sowie
Theke . Schrank u .
Stoffregal für
Schneiderei zu
kauf . aes . Preis -
Ana . v 150 TV .

Roßhaarmatratze ,
gut erhalt . , evtl ,
ohne Drell , für
breites Bett von
Privat zu kf. aes .
Ana . H 135 TV .

Bonner Krankenkasse . Bez .-Direktion
Wiesbad . . Michelsberg . Ecke Lana -
aasse , aear . 1908 . Sehr günstig sind
Sie bei uns versichert gegen die all¬
täglichen Gefahren des Lebens wie
Krankheiten . Unfälle . Sterbefälle
ufro . Schon für 3 RM monatlich
erhalten Sie von uns 8 RM täg¬
lich Krankenbausbehandlung und
für 2 .25 RM monatl . ein Kranken -
haustaaeaeld von 6 RM ( täglich )
Kennen Sie unteren Tarif VIG ?
Anmeldungen bei der „Bonner
ohne Untersuchung bis zum 70 . Le¬
bensjahr durch die Bez .-Dir . Wies¬
baden . Michelsberg . Ecke Langgasse .
Ruf 237 51 .

Posaune . aebr . .
zu kauf , gesucht .
Ana . H ! 145 TB .

Wer tauscht aut
erhaltene blaue
Kinderstiefel . Gr .
26 . in ähnliche
Er . 28 um ? Ana .
u . L 148 an TV .

Maten I

Sofa , gut erhalt . ,
ob . Chaiselongue
m . Decke zu kauf ,
gefacht . Ana . u .
T 143 an T .-Vl .

Sommcrmantel .
Er . 44 . aut erb .,
zu kauf . aesMt .
Ana . 8 960 TV .

D .-llberaanasmtl .
Kostüm u . Som¬
merkleid . Große
44/46 . zu kaufen
gesucht . Ana . u .
E 145 an T .-V .

rin nimmt noch
Kund , an ? Ana .
u . W146 an TV .

Wer macht Erund -
arbeit ? 135 m
lana . Graben für
Wasserleitung .
Näh . bei Mehl¬
born . oberhalb
Langenbeckplatz .
Ab 12 Uhr .

Hochfreauem -Aeil -
avvarat u . Be -
strahlunasavvar
zu kaufen aes .
Sonntag vorm ..
Montaa v . 16 -19
b . Kleber . Eeis -
beraftraße 9 . 1 .
Telefon 23472 ,

Damen - Fahrrad ,
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Fasaneriestr . 6 .

Fahrrad , aut erh . .
neuro ., z. k. aes .
Ana . m . Preis
u . l - 145 a . TV .

WelcheSchueiderm
feit , bis Pfingst .
Kleid u .Komplet -
mantel . sowie
laufend Neuan¬
fertigung an ?
Angebote unter
M 146 an T .-V .

Wer fertigt ein
neues Kleid an ?
Ang . 8 148 TV .

Biberette -Mautel .
lneuw .) vrivat
zu kauf , aesucht .
Eef . Anaeb . unt .
A 491 an T .-Vl .

Kostüm od schön .
Kleid . Er . 44/46 .
alles aut erb .
sofort gesucht .
Ana . 8 136 TV .

Fahrrad f. neun «
fäbriaen Jungen
zu kaufen ge¬
sucht . Anaeb . u .
L 147 an T .-V .

Klaviere . Grammophone , alte Schall¬
platten , Jagd - und Theatergläser ,
Zinn , Porzellane , gute Bilder , kauft
Klapper , Taunusstr . 40 u . Moritz -
straße 3 , Telefon 28459

Rheinländerin , „31 Jahre , 1,60

groß , hellblond ,
buidl . geschieh . ,

kinderlos .gebild . .
aeschäfts - und
haushalttüchtig ,
ersehnt u . bietet
gediegen . Herrn
harmonische Ehe¬
kameradschaft .
Vertrauensvolle
aussührl . Bild¬
zuschriften unter
A 184 an T .-V .

Wer strickt schnell
eleg . Pullover ?
Angebote unter
8 147 an T .-V .

Altaold - , Silber¬
und Dublee -An¬
kauf Weiler &
Co „ Lanaaasse 6
Haltest .Michelsb .
E . B . C . 40 - 14405

Kristall . Läufer .
Brücken u . schöne
Bilder , alles aut
erh . . von Privat
aesucht . Ana . u .
v 136 an T .-Vl .

Pelzmantel . nw „
Er . 44/46 . schwz .
Pers . od . Fohlen
zu kauf , aesucht .
Ana . mrt Preis
u . IV 147 T .-V .

Statt Karten .
Nach Gottes unerforschlichem Rat¬
schluß verschied heute im 82 . Le¬
bensjahr unser herzensguter , treu¬
sorgender Vater , unser lieber
Bruder . Großvater . Schwieger¬
vater . Schwager . Onkel u . Vetter ,
Herr Professor

Hermann Anadter
Oberstudiendirektor i . R

Im Namen der Hinterblie¬
benen in tiefer Trauer : Liefe !
Auacker , Mittelschullehrerin ,
Gertrud Bnacker . Studienrätin

Wiesbaden , den 20 . April 1942 .
Walluser Straße 9
Die Trauerfeier findet am
Donnerstag , den 23 . Avril , um
13 Uhr in der Halle des Sud -
friedhofes statt .
Beileidsbesuche u . Kranzspenden
dankend verbeten .

Ruf 22981 .
Krantcniahrsrudl

zu kaufen od . zu
leihen gefacht .
E .Bremter .Wald -
stiaße 128 .

Kinderwagen gut
erhalt . , zu kauf ,
aesucht . Großer
Svortwag . kann
in Zahl , gegeb .
werden . Ana . u .
IC 145 an T .-V .

Sportwagen für
lindert . Mutter
au kauf , gefacht .
Schrumpf . Lud -
wiastr . 12 .

Beftattungs - Geschäft Lind . Stein¬
gasse 18 . Telefon 232 23 .

Bestattunasanstalt Georg Gasser .
Bleichsttaße 41 . Anruf 224 51

Beftattunasanftalt Otto Matthes ,
Wiesbad . . Romerberg 6 , Tel . 22516 .
Vertrags -Bestatter d . Eroßdeutschen
Feuerbestattung .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Färberei Döring färbt und reinigt
schnell und preiswert . Filialen :
Taunusstr . 26 . Luxembuigplatz 5 .
Betrieb und Annahme : Dotzheimer
Straße 62 . Fernrus 261 49 .

Kinderlaufgartch .
( wenn auch nicht
mebr aut ) zu
lausen aemcht .
Schüttler . Aß¬
mannshauser
Straße 6 ._______

M .-Schulranzen .
gut erhalten , zu
kausen aes . Adr .-
Ana . T 147 TV .

Badewanne . Gas¬
badeofen . Wasch¬
becken z. k. aek .
Taunusstr . 4 , 1.

Küchenherd , kl . b .
mittelgr . . aut er¬
halten . zu kamen
gesucht . Ang . u .
E 149 an T .-L .

Küchenherd . kl . ,
weiß , nur guter
.Ruft . , zu kaufen
ges Preisanaeb .
u . B 149 T .-Vl .

Klavier , nur aut .
Instrument , aus
Vrivat zu laufen
aesucht . Ana . u .
B 145 an T .-Vl .

Radio . komb . .
bis 200 RM u .
lederne Akten¬
tasche zu kaufen
aesucht . Ang . u .
E 146 an T .-V .
Kleinbildkamera ,
zu kaufen ae¬
sucht . Matuschka .
Mainzer Str . 66

Eemälderahmen ,
breit , aut erhalt ,
in all . Format ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . S 145
an Tagbl .-Verl .

Linoleum . 1 .50x4
m . od . Läufer , a .
erh .. aes Franke
Wörtbstraße 14 .

Garten . Kavellen -
straße , abzugeben
gegen Jnstand -
balt . d . Hofgatt .
Ang . L 149 TV .

Pachtgesuche \
Eröß . Halle , die
sofort aufgestellt
werden kann , zu
pachten oder zu
kaufen gesucht .
Eef . Anaeb er¬
beten u . M 147
an Taabl .-Verl .

EMftl .simMImH

Echlafzim . szwei
Betten ) , aut erb .
zu kauf gesucht .
Ana . H 148 TV .

Kleiderschränke .
komvl . Zimmer .
Küchen . Schreib¬
tisch . Wäsche - u .
Bücherschr . . Sofa
Sessel . Chaise ! . .
Matratzen Deck¬
betten . Geschirr
sowie Möbel all .
Att zu kaufen
aesucht . Heesen .
Bleichsttaße 36 .

Ehaiselongue od .
Couch zu kaufen
gesucht . — Groß¬
mann . Walram -
straße 2 . 2 .

Faltboot . Zweit .,
zu kaut , gefacht .
Ang . K 149 TV .

Easheizofen . 120
cbm . , u kamen
aef . Nerotal 49 .

. Telefon , 22902 .

Gasherd zu kauf ,
gefacht . Eef . Zu -
tchriften erb . u .
S .147 an ._T .-Vl .

Wasserleitung .
V-— Mzöllia aut
erh . . zu kaufen
aesucht . Wolf .
Bierftadter St .47

PerpaWilgeis ]

Sport -Sakko oder
Anzug Er .44/46
aut erhalt ., z. k.
gesucht . Ana . u .
v 146 an T .-B .

Herren - Regen¬
schirm . schwarze
Hose , aut erhalt . ,
zu kauf , gefacht .
Ana . H 149 TV

Flügel .best .M -iike .
aut erhalt , aea .
bar gesucht An -
geb A 369 TV

Klavier , aut erh ..
gegen Barzabl .
gefacht . Ana . u .
Ä 368 an T .-Vl .

DR• KORTHAUS• FRANKFURT A - M

gehen sparsam mit

Peri - Erzeugnissen

um , weil sie den Wert

zu schätzen wissen .

| Für Füße ,

J die viel

lleisten
I sollen !

} Für angestreng -
l te und müde
* Füße ist Saltrat
I das erlösende

| Fußbad ! Fra -

l gen Sie noch
l einmal nach ,
j wenn Saltrat
I nicht gleich in
• Ihrer Apotheke
» oder Drogerie erhältlich ist !
I Denken Sie an Saltrat , Wenn

। Sie das nächste Feldpost -»
I päckchen zurecht machen !

Saltrat
I

| raiWerkehl |

MWedm -
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scheinheilige

« OMAN
Ein Mm von herzhafter Komik
u . heftig . Humor mit See Stöckel ,
Erna Fenisch , Jos . Eichheim . Hans
Fitz . Elise Aulinaer . Kurt Besper -
mann . E . Tinschmann u . B . Brem
Prädikat : Volkstümlich wertvoll !

Die deutsche Wochenschau

THALIA Kirch9 ° » e 72
■ ■ Jugend kein - Zutr .

Wo . 14,30 . 17 . 19 .30 , So . a . 12 .30

Der neue Tobis * Film

„
Die Sache

mit Styx
"

nach d . Roman ..Rittmeister Stur "

Spielleitung : Karl Anton .
Mitwirkendei Viktor be Kowa .
Margit Sumo - ans Leidelt ,Laura Solari , Theodor Loos .
Harald Paulsen . Walter Stein -
beck, Leo Peukert . Wilh . Bendow .
Auf bet Bühne :
Eduardo Bianco , der Tangokönig
mit seinem Orchester .

15 .
Jugend nicht zugelassen

17 u . 19 .30 , So . auch 13 Uhr

14 .45 , 17 . 1« , 19 . 30

der Tobisfilm

Jakko
Ein Film aus b . Zirkusleben

Norbert Böhringer
Eugen Klöpfer
Aribert Wäscher
Albert Florath
Earsta Löck

Im Beiprogramm :
Ein luftiger Tobir -Trichier

unb
die neueste Wochenschau !

Jugend hat Zutritt !

FILMPALAST

VARIETES

THEATER • KURHAUS

Scgla , Großvariete . Rus 25950 .
Täglich abends 7 .30 Uhr , mitt¬
wochs , samstags und sonntags auch
nachmittags 3 .30 Uhr . „Das ist
aber wieder ein ganz großes Scala -
Programm "

, io urteilt nach der
ausverkauften Premiere das Publi¬
kum . An der Spitze steht diesmal
die weltberühmte Renato Medini -
Truppe . Es ist aber auch unglaub -
nch . was diese trefflichen Italien .
Artisten auf freistehender Leiter ,oder aus dem Gebiete der Akroba -
ttk leisten . Würdig zur Seite stehen
noch Illi und Rocca , tanzende Tnlo -
vhonmädel . Günther Frank Ru -
lanb , Volkstypen -Darsteller , zwei
Eotschis , Balance - Akt , 2 Walker ' s ,
getanzte Miniatur - Tier -Parodien ,2 Rioeller ' s . die strotze Luftsenfation
und Bruno Jolanda u . Partner .Mrobaten -Neuheit . Der Film - und
Varietekomiker Fritz Seroos bringt
diesmal feine neueste Burleske
„ Krach im Hochparterre "

, eine An¬
gelegenheit . wo dos ganze Haus vor
Lachen dröhnt und sich köstlich amü¬
siert Vorverkauf nachmittags ab
4 Uhr Sala -Kasse .

Deutsches Theater . Mittwoch .22 . 4 .19 bis 21 .30 . St .- R . D 22 : . Der
Evangelimann " , Preise B .

Residenz -Theater . Heute Diens -
tog . 21 . April . 19 .30 bis 21 .30 : . Wie
heirate ich meine Frau " . Lustspiel
>n 3 Akten von P . von der Hurk .
Pr . 1.10 —3 .60 . Morgen Mittwoch .22 . April : Theater geschlössen .

Kurhaus . Mittwoch . 22 . Avril , vorm .
IL30 Uhr . Brunnen -Kol . : Konzert .
16 , Ubr : Konzert . Leitung : Ernst
Schalck . 19 .30 Uhr : Konzert . Leit . :
August Vogt .

LICHTSPIELE

Astoria , Bleichstratze 30 . Wo . 14 .45 ,17 . 19 .20 , Uhr . Rur 3 Zage ! Ein¬
mal etwas ganz anderes . Ludwig
Schmitz in : „ Kinder , wie die Zeit
vergeht " . Eine lustige Zusammen¬
stellung „40 Jahre Film " . Richt für
Jugendliche . Die Wochenschau läuft
nach dem Hauptfilm . ___

Olympia - Lichtspiele , Bleichstratze 5 :
Rur einige läge : „Grüß mir die
Lore noch einmal . Jugendliche
haben Zutritt .

Union -Theater . Rheinstratze 47 :
Rur 3 Tage : „ Krambambuli " . Ein
Wiensilm der Bavaria mit Viktoria
v . ^ allasko , Sepp Rist , Rud . Prack .

Luna -Theater , Schwalb . Str . 57 :
In Wiederautführung ! Rur einige
Tage ! Zarcch Leander , F . Marian .
Karl Martell in „ La Habanera " .
Anfang 3 .00 . 5 .15 . 7 .30 Uhr .

Park -Lichtspiele Wiesb .-Biebrieh :
Spielplan von Dienstag bis Don¬
nerstag . Ein dramatischer Erotzfilm
von stärkster Wirkung ! „ La Haba¬
nera " mit Zarah Leander . Fred
Marian und Karl Märtel . Ein
Film zwischen zwei Welten , auf¬
wühlend und erregend in seiner
leidenschaftlichen Dramatik ! Spiel¬
leitung : Detlef Sierck . Jugendliche
haben keinen Zutritt . Die neueste
Wochenschau . Beginn : Wo . täglich
19 .30 Uhr , Mittwoch 15 .00 Uhr .

S-Kronen -Lichtsplele Schierstein :
„ Einer zuviel an Bord " .

Römer -Lichtspiele W . -Dotzhei m :
„ llngarmädel " .

GASTSTÄTTEN

APO LLOZ Moritzstr , 6

Nur 3 Tage !

Regmo
Der Liebesroman
zweier Menschen

mit :

Adolf Wohlbrüek
Luise Ullrich

Olga Tschechowa

Nicht für Jugendliche

Capitol am Kurhaus

Maria Andergast
Wolfgang Liebeneiner
Joe Stöckel
G . Alexander

in dem märchenhaft schönen
Film

© onau -

SDTelodien
Eine ungarische Romanze
in der Temperament , Far¬
bigkeit und Musik die
Hauptmomente sind

Nicht für Jugendliche !

REESE - GESLLLSOiAfT . HAMELN

Beim

Sportfeld Frankfurt a . M . , Rad¬
rennbahn . Sonntag . 26 . April 1942 ,
16 Uhr : Dauerrennen hinter schwe¬
ren Motoren in 3 Läufen um den
Erotzen und Kleinen Frühjahrs -
vreis . Am Start : Schön , Krewer ,
Danholt , Schorn . Ilse , Werner . Roll .
Autzerdem : Amateur -Fliegerrennen .

Tropfstein -Grotte - Im Hause der
Scala täglich 18 Uhr konzertiert
Walli , Pobls Damen - u . Stimmunas -
kavelle . __

Park -Kaffee , Wilhelmstratze 36 .
Täglich , nutzer montags : E . Wagner
u . fein modernes Orchester . Wochen¬
tags von 16 — 18 .30 und 20 .30 —24
Uhr . Sonntags 15 .30 — 18 .30 Uhr und
20 - 24 Uhr .

Park -Bar , Wilhelmstratze , 1 . Stock .
Tägl . , autzer montags , von 20 .30
bis 2 Uhr grotzer Barbetrieb mit
dem AÜeinunterhalter Willi Barth

SPORTKALENDER

VERSCHIEDENES

Alte Geschäftsbücher und Akten sowie
sämtliche Popierabfälle unter Ga¬
rantie der Vernichtung kauft ständig
als Rohstoffe für die Papierindu¬
strie ^ rch . Kauer . Werderftratze .

Bei Rheumatismus , Eicht . Ischias ,
Gelenkentzündungen und anderen
nervös . Schmerzen bring . Solfatan -
ichwefclbädcr dauernde Schmerz -
linderung . Echt zu haben nur beim
Fachdroglft Sevb . Rheinstr . 10L

Berthold Jacobi , Rachfoln . Robert
Ulrich . Wiesbaden Taunusstratze
Rr 9 . „Sei . 594 46 . 238 47 238 48 .
238 49 . 238 80 . Spedition Möbel¬
transport . Lagerhaus .

Heudorf 4 - Steinke bietet aus feiner
reichhaltigen Auswahl an : Kinder -
mäntel Kindetkleider , Knabenhosen
u . andere Klnderartikel . auch für

' s
Kleinkind . Heudorr 4 - Steinle .
Langgasse 32 . Theaterkolonnude 4 .

Pavierabfälle , besonders alte Akten ,
kauft Jgariin Kauer . Selenenstr . 18 .

Spielwaren . Tiere auf Räder , Renn¬
auto . Lieferwagen . Segelschiffe ,
Tischkegelbahnen einaetrossen bei
Kovp . Michelsberg 22

Meine Leihbücherei . W .-Biebrich .
Rathausstratze 40 . ist ab 22 . April
wieder geöffnet . Inh . I . Werk .

geschäftsanzeigTin
Seit 1864 3 . u . E . Adrian . Svedition .

Möbeltransport . Lagerung . Fern -
kvrech -Sammel -Rr . 592 26 .

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Verteilung von Eiern . Rach Mitteilung des Eierwiri -
schaftsoerbandcs ist nunmehr der gesamte Kleinhandel
in der Lage , ab sofort die aus der abgeiaufenen 34 . Zu¬
teilungsperiode noch rückständigen 3 E i c r auszugeben .
Es werden beliefert der Abschnitt 34 a mit einem Ei .
der Abschnitt 34 b mit zwei Eiern . Das Ernährungs -
amt hat in seiner Bekanntmachung vom 20 . 3 . 1942 über
die Ausgabe der Lebensmitteskarten für die 35 . Zu¬
teilungsperiode ausdrücklich darauf hingewiescn . datz
die Reichseierkarten für den abgelaufenen 34 . Ver -
iorgungsabtonitt von den Verbrauchern ausbewahrt
werden mühten , um die für diesen Versorgungsabschnitt
noch rückständigen Eier nachträglich beziehen zu können .
Daher können etwa in Verlust geratene Reichseier -
karten des 34 . Versorgungsabschnittes durch das Er -
nährungsamt nicht ersetzt werden . Vorsprachen bei dem
Ernährungsamt sind nach dieser Richtung hin zwecklos .

Verteilung von Apselstnen . Ab sofort werden gegen
Vorlage des orangefarbenen Haushaltsaus -
wetfes 250 g Apfelsinen je Kopf der Bevölkerung
ausgegeben . Die Kleinverteiler haben die abgegebenen
Mengen und den Abgabetag in Spalte D des Haus¬
haltsausweises einzutragen . Autzerdem haben die
Kleinverteiler den Abschnitt 38 von den Nährmittel -
karten 35 abzutrennen und aufzubewahren . Da die
Apfelsinen nur für die ortsansässige Bevölkerung zur
Verfügung stehen , können vorübergehend anwesende
Personen ( Urlauber usw . l bei der Verteilung nicht
berücksichtigt werden .
Eemeinschastsverpfleate mit Ausnahme von solchen in
Krankenanstalten erhalten die Apfelsinen auf Grund
von Berechtigungsscheinen . die auf Antrag von dem
Ernährungsamt ausgestellt werden . Die Belieferung
der Krankenanstalten erfolgt gesondert . Die Abgabe
von Apfelsinen an Juden . Kriegs - und Strafgefangene
unb Zivilvolen ist unzulässig .

Verteilung von Zwiebeln . Auf den orangefarbenen
Haushaltsausweis werden ob sofort 125 g Zwiebeln
ie Kopf der Bevölkerung ausgegeben . Die Klein -
oerteiter haben die abgegebenen Mengen und den
Abgabetag in Spalte E des Haushaltsausweises ein¬
zutragen .
Es kann vorkommen , datz noch nicht alle Kleinverteiler
im Besitz der Zwiebeln stnd . In diesem Falle bleibt
ote Bezugsberechtigung der Verbraucher bis zur Bc -
liefening bestehen .
S ^ ie ? ? oi )cn - den 20 . April 1942 . Der Oberbürgermeister .
Ernahrungsamt .

j ötellemWbote Kontoristin mit guter Handschrift u .
Kenntnissen in Stenographie und
Maschinenschreiben zum baldigen
Eintritt gesucht . Wilhelm Hohen -
dahl u Co . , o . H . . Kohlengrotzhand -
luna . Wiesbaden . Wilhelmstratze 7 .

I
-

Midlichs Personell

Stenotypistin mit
guter Schulbild ,
auch Anfängerin
co . Anlernling
sofort ob . später
gesucht . Gelegen¬
heit zur Aus -
bilbuna in allen
kauft » Büro *
atb . Vorzellan -
baus Kiehl
Wilbelmstr 4O._

Schneiderin , tücht .
ins Haus gesucht .
Rur erstkl .Kräfte
wollen sich meld .
Angebote unter
T 146 an T .-V .

Zeitunasträaerinnen . zuverlässig
sofort gejucht . Wiesbadener Taa -
blatt . Schalterhalle rechts .

Alleinmädchen , wo Frau den ganzen
Tag im Geschäft ist , in gepflegten
Haushalt ge acht . Tel , 27225 . Frau
E . Hill , Idsteiner Sir . 3 , 1.

Pflichtjghrmädel in Geschäftshaus -
Halt nach Düsseldorf möglichst halb
gesucht . Meldung an Theo Rlltten ,
Hotel „ Schwarzer Bock " .

Stundenfrau oder
Mädel tägl . von
1' /»— 3 ’Z oder
einige Tage in
d . Woche gesucht .
Vorzustellen von
2 bis 3 Ubr
Lanaaasse 23 .
3 . Etage . Tele -
fon 28452 . ____

Stundenfrau ein¬
mal i . d . Woche
einige Vormit¬
tagsstunden ges .
Philippsbergstr .
Nr . 21 . 2 Iß .

Teilwohn . , möbl . .
best . aus Schlaf -
zim . u . Wohn¬
küche . Alleinben . .
Kurlaae . an ae -
bilb . Dame kok.
zu verm . Anaeb .
u . E 148 T .-Vl .

Hemden -Büalerin .
tüchtig , 2mal die
Woche und Frau
für Ladenputzen
gesucht . Helfrich .
Rheing . Str . 16 .

3-Z . -Wohn . . Herr¬
schaft ! . . sehr schön
möbl . . s. 1 Jahr
}. monatl . 250 M .
sos . vermietbar .
Ang . 8 146 TV .

Wohn -Schlofzim ..
lehr g . mobern
mbl .. m . Schreib¬
tisch . los . ob . sp .
zu v . Tel . vorb .
Dotzheimer Str
Nr . 31 . 2 . St . r ..
bei Pichlmaner .

Hausdame , verf . .
ruhiges , sicheres
Auftreten beste
Referenz . .wünfcht
frauenlos . Haus¬
halt zu führen .
Angebote unter
A 486 an T .-V .

Stundenfrau 2X
wöchentl . vorm .
gesucht Eoeben -
stratze 4 . 1 links .Hausgehilfin , ehr¬

lich u . brav , in
gepflegtes Haus
gesucht . H . Schick .
Echlossermeister .
Niederwalluf am
Rh . . Adelheibstr .
Nr . 2 .

Stundenfrau 2- b .
3mal wöchentlich
vormittags aes .
Näheres Lanzftr .
Nr . 21 . Telefon
25298 .

Zimmer , aut möb¬
liert . m . 2 Bett ,
frei . Heiz . . Tel .
u . gute Verpfleg .
Luisenstr . 49 . 2 1.Stundenfrau ober

Halbtagsmäbchen
in gepflegt . Etg .-
Haushalt . am
liebsten nachmit¬
tags gesucht .

Müller . Idsteiner
Strotze Nr . 3 .
Tel . 27935 .

Hausgehilfin , zu -
verl . . f ? Damen -
heim ges . Kopp .
Hindenburgallee
Nr . 31 . T . 23010 .

2 Zimmer , inein¬
andergeh . . leer ,
ohne Küchenbe -
nutzuna sofort zu
vermieten . Ana .
u . F 148 an TV .Hausgehilfin ,

zuverläss . . sauber
und kinderlieb ,
in gepflegten
Haushalt gesucht .
Eintritt nach
llebereinkunft . —
Weinbergstr . 25 .
Telefon 23578 .

Lagerhaus . 2stöck.
12X7,30 m . auch
als WerkstStte
geeignet , in Bab
Schmalbach zu
vermieten . Ana .
u . G 148 an TV .

Putzfrau f. Laben
sofort gesucht ,
täglich 1 bis
2 Stund . Mode¬
haus Wirth -
Büchner . Wil -
helmstratze 40 .Zimmermädchen .

Pag . . Wäscherei¬
gngestellte . auch
für Stunden ob .
Tage , Frauen
für den Hausputz
sofort ges . Hotel
VierJabreszeiten

! Mietgesllchs j
Putzfrau ob . Mäd¬

chen ges . Kirch¬
gasse 48 . Laden .

Zimmer , leer . u .
Küche sofort zu
mieten gesucht .
Sina . A 460 TV .| Mimische Personen |

1— 2- Z .-W »hnnna

Nna
" " 2 M

an Taabl .-Verl .

Vertreter für den
Leiter unseres
Lehrlinasheims
in Wiesbaden
gesucht . Bewer¬
bung v . Kriegs¬
versehrten sind
erwünscht . Näh .
Schützenhosftr . 9 .
2 . Stock in Wies¬
baden lEvanae -
lischer Verein für
Innere Misstons .

TagesmSdchen . a .
Halbtags sofort
ob . spät , gesucht .
Abr . T .-V . Ep 2-Zim .-Wohnung ,

komplett , in aut .
Hause b Reichs -
änaest .-Ehevaar
lDauermiet .s so¬
fort ober auch
später gesucht .
Sichere u . pünkt¬
liche Mietzahler .
Sina . u . B 148
an Taabl .-Verl .

Fräulein ob . Frau
zur frauenlosen
Haushaltführung
m Villa sofort
ob . spät , gesucht .
Tel . 26689 . Eil -
Angebote unter
D 148 an T .-V .

Frau , tücht . . ober
Mädchen f . vor¬
mittags in gepfl .
Haushalt gesucht .
Frau E . Hill . Jo¬
steiner Str . 3 1.
Tel . 27225

Hausdiener sowie
Zimmermädchen
Tofort gesucht .
Adresse im Tag¬
blatt -Verlag . Tz

? -Zim .-Wohnung
sofort von Ehe¬
paar aesucht .
Sina , mit Preis
u . B 146 a . TV .Mann z. Gatten *

ataben gesucht .
Siedlg . Freuden¬
berg , Flieder -
weg 24 .

Wohnung , möbl . .
m . Kochgeleaenh .
levtl . Jaabhous ,
Wochenendhaus
oder bergleidien )
für einige Woch .
oder Monate zu
mieten gesucht .
Ana . •« . T 149
an Taabl .-Verl .

Frau , sauber , zu¬
verläss . . zum Jn -
standhalten von
Prarisraum ab
1 . Mai gesucht .
Adr . T .-V . Em
Tel . 244 44 .

Mann , älterer , für
Eartenarb . stun -
benweise gesucht .
Mainzer Str .124 .

Stundenhilfe 2X
wöchentlich vor¬
mittags in ge¬
pflegten Haus¬
halt gesucht Uh -
landstratze 20 . 1 .
Telefon 22947 .

I 6tellengefiidie

f Miimiichk Personen
Zimmer , möbliert ,

mit Kochaeleaen -
beit für Ehepaar
mit ein Kind
gesucht . Angebote
a . Heinrich Horn
Söhne . Wiesbad .
Tel . 23094 .

Hausmeifterftelle
von ält . Ehepaar
gesucht . Ana . u .
E 150 an T .-Vl .

Stundenhilfe zum
Putzen mehrere
Male i . b . Woche
nach Vereinba¬
rung ges . Bis¬
marckring 7 . 2 .

f Sermiftnngen | Seit . Herr sucht
in Wiesbaben -
Biebiick auch
Umgeb . d . Stabt ,
am liebsten in
Sanbiaus . ein
gut möbl . Rim .
bei guter Ber -
vilea . auf läna .
Zett Angebote
uni . V 8 249 an
Bonacker u .Rantz .
Dustelbori

Ein Zimmer , ar .,
mit Wohnküche
unb Nebenraum ,
in einem Orte i .
RheinaaulBabn -
ngiton ) . Nähe
Wiesbaden , zu
vermieten . An¬
gebote erbet , u .
A 487 an T .-Dl .

Stundenfrau f . ge¬
rn !. Etagenhaus¬
halt ges . Schier -
fteiner Str . 31 . 1 .

Wer übernimmt
Reinigen eines
kl .Hauseinaanas .
vord .Parkstr . .alle
14 Tage Imal am
Freit , o Samst
Zeit gleich Adr .
im Taablatt Ver¬
lag . Dt

Zim .. schön möb¬
liert . zu vermiet
Scharnhorftstratzc
Nr . 35 , Part .

Mansarde , möbl ..
v . Frl . aesucht .
Ana . K 145 TV .

Leeres Zimmer
leerer Küche , an
seiner Dame ae
D 135 an den T

Zimmer , möbliert
sucht ält . Dame
f . 2— 3 Monate
in gutem Hause .
Ana . u . T 148
an Taabl .-Verl .

grotz CBcntl . mit
t liebsten bei ein «
ucht . Angebote u .

igblatt -Derlgg __
Wohnungstausch

Hambura -Wiesb .
Geboten : 4>/ - -Z .-
Stiobnuna . Ztr .-
Heizg . Suche in
Wiesbaben sof .
3 bis 4 Zimmer .
Dr . Loipe . Kai -
ser -Friedrich -
Rina 63 . 1. St .

Zimmer , möbliert
m . Kochgeleaenh .
v . berufst . Frau
aesucht . Sina . u .
8 149 an T .-V . Siete schone sonn .

Mansarde , leer
ob . Zimmer mit
Herb unb Licht
im Westenb aes .
Ana . F 145 TB .

4 Zim .. Küche
Bad . Mansarde
i . 3 . Stock . Suche
schone 2— 3 Zim
mit Bad und
Mansarde . im
1 . Siock . in guter
Lage Anaeb . u
T 124 an T .-Vl

Zimmer , leer , ar .
sonnia . m . Äoch -
ael . . auch möbl .
mit Kochnische ,
gesucht . Ang . u .
8 134 an T .-Dl .

Wochenendhaus ,
schön gelegen , f .
etniae Wochen
gegen aut möbl .
Zimmer in . Ku .
in bester Kur¬
laae Wiesbadens
aes Preisana . u .
G 147 an T .-Dl .

Lagerraum zur
Unterstellung v .
Möbeln aesucht .
Anaebote unter
B 143 an T .- V .

।ffioijnungstüüfd) |
EelüoelW |

Tausche meine sch.
1 Zim . u . Küche .
23 M .. mtl . . aea .
2— 3-Zim .-Wohn .
bis 60 M . Ana .
u . F 149 T .-V .

Darlehen . auch
gröstere Beträge ,
soi Mäst . Zins .
Sicherheit . Ana .
u . M 148 T .- Vl .

Biete schone son¬
nige 4 -Zimmer -
Wohnuna Küche
Bad . Mansarde .
2 Balkons . Dliete
68m0 . Hochpart . .
Dotzheimer Str . .
Nähe Loreleo -
rina . Suche fch .
2— 3-.Zim .Wohn .
bis 2 . St .. Nähe
Ringkirche bis
Bahnhof . Ange¬
bote uni . K 148
an Taabl .-Verl .

10 000 relv . 20 000
Mk . von Selbst -
aeber auf erste
Huvotbel zu 4 %
Zinsen auszuleib .
Ana . W149 TD .

3mmo6ilien

Wohn - oder Ge¬
schäftshaus aus
Drivathand zu
kaufen aesucht .
Ana B 150 TD .

Rentables Etagenhaus im Taunus ,mit Seitenbau , gr . Hof für Garagen
für 32 000 RM zu verkaufen . Frieda
Kraft . Immobilien . Erbacher Str . 7 ,
Svr . 9— 10 u . 2—4 .

Rheingau . Ausbaufähiges Haus für
12 000 RM , kleines Wohnhaus für
8 500 RM zu verkaufen . Frieda
Kraft , Immobilien , Erbacher Str . 7 .
Spr . 9 - 10 , 2— 4

licrmartt | Kd .-Kolzbettchen .
weift . 12 Mk . vk .
Bleichste . 37 . 1.Kühe . Rinder u .

Fahrkühe , frisch .
Transport . ist
einaetroffen unb
steht in unseren
Stallungen in
W .-Sonnenbera .
RambacherStr .25
z. Verkauf . Bieb -
verwertungs -
Genossenkchaft
Rhein - Taunus ,
in Wiesbaben .

Cbaisel . aut erh .
Gestell , f . 15 M .
zu verkaufen .
Müllerstr . 4 . P .

Mignon - Schreib¬
maschine 80 Mk .
gbsua . Mareiner
Westendstr 22 . 2

Leichtmotorrad .
100 ccm . mit
Sachsmotor . zum
Tarwert zu ver¬
kaufen . Anzuseb .
ab 6 Ubr abends
Lanzstratze 1 . 3.

2 bis 3 iunae
Kaninchen ge¬
sucht . Herzog .
Lanzstratze 15 . Kinderwagen .

bflbl 15 Mk . zu
verk . Rbeingauer
Str . 7 . Hth . 3 .

Leghorn , liäbtiae .
meiste , su laufen
aesucht . Anaeb .
m Preisana . an
Reistner . Roon -
stratze 6 . Part .

Kinderwagen für
23 Mk . zu ver¬
kaufen . Siedluna
Freudenbera
Asternweg 23 .

Neufundländer -
Rüde . sehr an -
hänalich tinber »
lieb , nicht bissig ,
besonberer llm -
ftänbe halber in
nur aute HSnbe
für 60 Mk . ab -
suaeben . Zuscht .
u . A 490 T .-Dl .

Kinderwagen , q .
erhalt . , zu verk .
Dreis 40 RM .
Walramstr . 9 . 1.

Rollschuhe . Kuael -
laaer . für 6 M .
zu verk , Hebbel -
stratze 10 . 2 .Deutscher kurz¬

haariger Rüde
IBraunschimmels
1 Jahr alt . mit
prima Stamrnb . .
zu verkaufen , ae -
eignet als Jaab -
bund . SBilSelm
Dinges . Wiesb -
Sonnenbetg .
Kreuzberg 28 .

TransmiMonsan -
lage . dreifach , m .
Hol, - und Eisen -
scheiben . sowie
Übersetzung auf
klein und grotz .
alles komvl . . mit
Böcken u . Lagern .
Gesamtpreis 150
Mk .. zu verkauf .
Nerostt . 8 . 3 lks .Papagei absuaeb .

91. H . Rauben -
beimer b . Mau .
Sonnenb .6tr .80a

Deckreiser zu verk .
Tel . 24568 .

Moren • ®6fgniien |
Sertiüife | Goldene Samen *

Armbanduhr am
Sonntaa nachm .
verloren . Gute
Belohnung .
Metzgerei Krieg .
Mz .- Eonsenheim .
Nerotalstraste 5 .

Pelzmantel , elea .
neuwertig für
750 Mk . zu verk .
Slbr . T .-Dl . Ei

Pelzmantel , nw . .
f . 350 RM z, vk .
Erabenstr . 3 . 2 . Goldener Armreif

Sonntag abend
Refibenz -Thectter
verloren . Abzu -
aeben gegen gute
Belohnung bei
Wiedmann .
Marktftr . 26 . 1.

Eeid «nkle ' d . gebt . .
45 Mk .. Sommer «
mantei . Er .42/44 .
neuw .. 20 Mk ..
clca . Wäschegarn .
3teii . . 20 .- . schwz .
mob . Strohh . 5 .-
Abr . T .-D . Ev

Brosche . ovale ,
silberne , auf dem
Wege Kaiserhof .
Mainzer Strafte .
Wilbelmstr . unb
Friebrichstr . am
Montag gbenb
verloren . Segen
Belohnung ab *
zuaeb . b . Huber .
Nerotal 14 .

J . -Anzug . neuw ..
12 -14 I . . 30 Mk .
zu verk . Ana . u .
G 145 an T .-D .

Knaben - Anzug .
neuwertig . 5 b .
6 Jahre , für
27 Mk . su verk .
Mens . Nettel -
beckstr . 24 . P r .

Aktentasche , schwz .
IJnb . 2 Päckchen
Tabaks , a . Sams¬
tag norm . verl .
Wieberbring .erh .

ISÄ .®

Klavier 500 . . . kl .
w .Kücheneinr . 60 .
Schaukelstubl 8 -
Vollbabe - 15 - u .
Sitzbabewannel2
vk . Ans . Mittw .
von 2— 6 Ubr
Äatlftr . 1 . Hockiv Wollbandschuh r .

rot m . bl . Kante
Freitag . 17 . verl .Sl ^ ua . aeg . Be *
lohng Fundbüro
oder Scharnhorst -
strafte 19 . 2 M .

Küchenlchrank 50 -
Tisch 8 .- . 2Stüble
Stück 3 .50 Mk ..
alles aut erhalt . .
zu verkauf . An¬
zusehen nur vor -
mitt .Manteufkl -
straste 15 . 3 i .

Schäferhund mit
schwarz . Rücken ,
bell . Kopf . Brust
unb Läufe , auf
d . Namen ..Tell
börenb . entlauf .
Melbuna an :
Berthold Jacobv
Nach : Rob .Ulrich

in Wiesbaden
Taunusftrafte 9 .
Telefon 59446 .

Esstisch . Eiche . 94 Z
1 .28 . Platte Fur¬
nier . etwas be -
schäbiat . nur an
Privat zu ver¬
lausen . Preis
60 Mk Ges . Zu¬
schrift . u . A 489
an Taabl .-Verl .

Verlangen Sie AlT ' EX dort wo Sie
Ihre WosrhmWel kaufen !

verlängert die Trag¬
fähigkeit von Wäsche
und Kleidung , frischt
Farben auf und beseitigt
die schädliche Einwirkung
des Körperschweißes .
All -ex spart Waschmittel .

eine kleine ,

9& ötUchkeä ,

Das
Warenzeichen

der Fabrik
chem . pharm .

Präparate

HO .ALBERT WEBEF
MAGDEBURG -W .

ßelfonlerSlT . 23

Doppelcreme
Rasiercreme - Hautcreme

OüSMCpl ©
Leichtes Rasieren .

Kein Aufspringen der Haut .
In Tuben zu 75 u . 90 Pfg .
Zu haben in allen Fachgeschäften .

Mauttiechte
Wenn Sie an unangenehmer end
oft quälender Hauttiechte Iriden , ver¬
suchen Sie es doch einmal mit einem
einfach anzuwendenden Mittet das
schon vielen geholfen hat Nähere
Auskunft u. Anschrift der Apotheke ,
welche die Kurmittel vorschrifts¬
mäßig herstellt und liefert , durch

Max Müller , HeilmitMvmlri* .
Bad WeiBer Hirsch hi Draed*

ETWAS KÖSTLICHiSl

BIER

beeintrflthtigen die Schön¬
heit Ihrer faße . — Unser
Fachpersonal berät Sie ,
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